
A 177 | Dezember 2022
Auflage: 2400+

An alle Burlafinger Haushalte und Interessierte aus der Umgebung
im Februar, April, Juni, August, Oktober und Dezember.
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    Wir wünschen
    allen Frohe Weihnacht und einen
        guten Rutsch ins Neue Jahr!



zusammenGEWACHSEN

Wir wünschen allen 

frohe Festtage!

VR-Bank Neu-Ulm

Gemeinschaft
war nie wichtiger.
Deshalb sind wir
Genossenschaftsbanken.



Liebe Mitglieder, liebe Wer-
bepartner und Sponsoren, 
liebe Leser, wenn ich diese 
Zeilen in der besinnlichen 
Vorweihnachtszeit schrei-
be, fällt es mir schwer, die 
richtigen Worte mit der 
angemessenen Gewichtung 
zu finden.
Corona hat uns immer noch 
nicht losgelassen und der 
Krieg in der Ukraine hat die 
Welt mit unvorstellbaren 
Leid und Problemen kon-
frontiert. Die Auswirkungen 
spüren auch wir direkt in 
Form steigender Kosten für 
Energie, Lebenshaltung, aber 
auch im Rahmen von kurz-
fristigen Hallenschließungen 
und den damit verbundenen 
Umplanungen der betroffe-
nen Abteilungen.

Anfang Juli, unmittelbar 
vor unserem 75(+1)-jährigen 
Jubiläum erreichte uns dann 
die Nachricht vom Tod unse-
res ersten Vorsitzenden Udo 
Lobgesang, der sich mit viel 
Engagement in die Vorberei-
tung eingebracht hatte und 
schließlich das Fest selbst 
nicht mehr miterleben durfte.

Unser zweiter Vorsitzen-
der Steffen Kaas übernahm 
wie selbstverständlich die 
Verantwortung und hat 
das weitere Geschehen mit 
dem Ausschuss und Fest-
ausschuss koordiniert. Dir, 
lieber Steffen, an dieser Stel-
le nochmals ein herzliches 
Dankeschön, aber auch Dei-
ner Familie, die in dieser Zeit 
häufig auf Dich verzichten 
musste.

Die 75-Jahr-Feier war ein-
fach ein voller Erfolg für den 
FC Burlafingen, Burlafingen 
mit all seinen Vereinen und 
darüber hinaus. In der Vor-

bereitung hatten wir immer 
wieder auch Zweifel, ob wir 
das alles stemmen können. 
Für mich persönlich war es 
dann ob beim Aufbau, wäh-
rend des Festes oder beim 
Abbau beeindruckend, mit 
welcher Selbstverständlich-

keit über Abteilungs- oder so-
gar Vereinsgrenzen hinweg 
ZUSAMMENGEWACHSEN, 
nein zusammengearbeitet 
wurde. Das hat mir gezeigt, 
dass der FC Burlafingen eine 
gut funktionierende Basis 
hat, die den zweifelnden Rest 
mitreisen kann.

Beim diesjährigen Eh-
rungsabend am 18.11. konnten 
wir wieder insgesamt 49 Ver-
einsmitglieder für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft ehren. 
Der Ein oder Andere hat mich 
dann gefragt, wer ich denn 
eigentlich sei. Das kläre ich 
an dieser Stelle gerne auf. Ich 
lebe seit 1995 in Burlafingen, 
bin seit 2001 Mitglied, war 
und bin (auch) Abteilungslei-

ter Tennis, 59 Jahre alt, habe 
viele Hobbies (Fußball, Tennis, 
Skifahren, Radfahren, Wan-
dern, Singen, Musikmachen), 
bin seit über 30 Jahren ver-
heiratet mit zwei erwachse-
nen Kindern.

Ich möchte mich bedanken 
bei allen Trainern, Übungs-
leitern, Betreuern, fleißigen 
Helfern wo auch immer, un-
seren Werbepartnern und 
Sponsoren, die uns auch in 
schwierigen Zeiten die Treue 
halten, den Abteilungsleitern 
mit ihren Teams, den Beisit-
zern und meinen Vorstands-
kollegen. Ich bin sehr zuver-
sichtlich, dass wir auch in 
Zukunft unseren FC Burlafin-
gen gut auf Kurs halten und 
mit neuen Ideen und Elan in 
die Zukunft führen. Ich wün-
sche allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, besinnliche 
Tage der Erholung und einen 
Guten Rutsch ins Jahr 2023.

Euer
| Hans Groß

1. Vorsitzender

Hans Groß, neuer 1. Vorstand des  
FC Burlafingen, stellt sich vor
Der FCB freut sich Hans Groß als ersten Vorstand gewonnen zu haben

zusammenGEWACHSEN
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Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden

    Wir wünschen
    allen Frohe Weihnacht und einen
        guten Rutsch ins Neue Jahr!

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

R+V Generalagentur Karl Wall · Holzstr. 23a · Neu-Ulm/Pfuhl
Telefon: 07 31 - 9 71 60 94 · www.wall.ruv.de
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Hans Groß
1. Vorstand und
Abteilungsleiter Tennis
Im Brühl 4/1, Burlafingen
mobil 01 71 / 681 90 28
tennis@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
2. Vorstand und
Kassierer Fußball
Glöcklerstraße 30/1
Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Elvira Holzschuh
3. Vorstand/Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Gerold Vogg
1. Schriftführer
gerold@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9
Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 0170 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Werner Holzschuh
Abteilungsleiter Fußball
Thalfinger Str. 68
Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 34 71
fussball@fc-burlafingen.de

Manuel Meißner
Abteilungsleiter Handball
Glöcklerstr. 61, Burlafingen
handball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Fliederweg 9
89278 Nersingen
Tel.: 01 74 / 403 32 87
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@
fc-burlafingen.de

Michael Seitz
Jugendleiter Handball
jugendhandball@
fc-burlafingen.de

Alfonso di Nisio
Jugendleiter Tennis
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren 
Burlafinger „Pfiff”
Büro: 07 31 / 26 25 62
bernd@fc-burlafingen.de

Ansprechpartner beim FC Burlafingen

Alle Formulare zur 
Mitgliedschaft beim 
Verein finden Sie auf 
unserer Homepage:
www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt
„Über uns”

Mitgliedergeburtstage

90. Geburtstag

Kerler Rosl 13.01.1933

Gnannt Elsa 23.02.1933

85. Geburtstag

Modric Ante 31.01.1938

Trautner Adelinde 17.02.1938

Gucker Rosemarie 17.02.1938

80. Geburtstag

Schreier Johann 06.02.1943

Heinz Richard 25.02.1943

65. Geburtstag

Bais Erwin 12.01.1958

60. Geburtstag

Förtsch Joachim 03.01.1963

Wimmer Belinda 01.02.1963

Beyer Claus 27.01.1963

De Blasi Claudia 30.01.1963

Palmer Sabine 04.02.1963

Schweiger Corinna 07.02.1963

Groß Hans 08.02.1963

50. Geburtstag

Häusele Anja 31.01.1973

18. Geburtstag

Zettelmeier Timo 01.01.2005

Hegele Paulina 25.01.2005

Wilderotter Konrad 18.02.2005

Frasch Tobias Philip 24.02.2005

Impressum

Redaktions- und
Anzeigenschluss
für den nächsten
Pfiff im Februar:

Freitag,
3. Februar 2023

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Konzept und Satz:

Ideenbüro.eu

Für die Mediadaten 
und alle Fragen zu 

unserem Pfiff:
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen
@fcb-pfiff.de

Alle FCB Mitglieder ab 18 Jahre

die noch zur Schule gehen,
studieren oder noch in Ausbildung

sind müssen bis 

15. Februar 2023
eine entsprechende Bescheinigung bei Ihrem

jeweiligen Abteilungsleiter abgeben,
da ansonsten der Erwachsenenbeitrag

berechnet werden muss.

Später eintreffende Bescheinigungen können
nicht mehr berücksichtigt werden.
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Im Dezember 1997 berich-
tete der „FCB mit Pfiff“ 
über folgende Themen:
• Otto Jilg schied nach über 

40 Jahren als Abteilungs-
leiter Faustball aus dem 
Vereinsausschuss aus und 
wurde vom Vorsitzenden 
Rainer Strauß im Vorwort 
gewürdigt.

• Zur Jahresfeier am 6. 
November konnten 330 
Gäste begrüßt werden. Es 
gab eine Tombola, Sport-
lerehrungen für Meister-
schaften, Jubilarehrungen, 
Einlagen der Jazztanz- 
und der Ninjutsu-Gruppe 
sowie ein kurzes Theater-
stück. Am Ende sang die 
ganze Halle das Lied „Grün 
und Weiß“.

• Die Fußball-A-Jugend 
blickte auf eine gute 
Hinrunde in der Leistungs-
staffel mit Platz 2 zurück. 
Das Trainerteam war 
Werner Holzschuh, Heinz 

Bartberger und Gerd Un-
ser.

• Die Handball-Herren 
zierten mit 0:12 Punkten 
das Tabellenende der 
Bezirksliga, was wohl auch 
an den vielen Abgängen 
lag, wie Hubert Berchtold 
in einem Kommentar mit 
wenig schmeichelhaften 
Worten klarmachte. Die 
Frauen waren dagegen 
mit 8:2 vorne dabei und 
erwarteten den Tabellen-
führer Schemmerhofen 
als nächsten Gegner.

• Die weibliche D-Jugend 
(Foto) von Trainer Tassilo 
Brüchner und Torwart-
trainerin Sigrid Schlaier 
behauptete sich – obwohl 
überwiegend im jüngeren 
Jahrgang – mit der Bilanz 
11-3-6 sehr gut.

• Die Faustball-Abteilung 
war mit sechs Mannschaf-
ten in die Hallenrunde 
gegangen: Zwei weibliche 

Jugendmannschaften, eine 
Schülerinnen-Mannschaft, 
die Männer 50, Männer 
und Frauen.

• Eine neue Übungsgruppe 
Aerobic und Skigymnastik 
mit der Übungsleiterin Rita 
Glöckler wurde eröffnet.

• Die Tennis-Senioren mach-
ten einen Ausflug zum 
„Tor des Orients“ nach 
Istanbul.

| Andreas Autenrieth

PS:
Leider werden die histo-
rischen Fotos aus Daten-
schutzgründen in Zukunft 
ohne Namen veröffentlicht. 
Trotzdem viel Spaß beim 
Raten.

Im Pfiff vor 25 Jahren –
das waren die Themen 
im Dezember 1997
Die Handball-D-Jugend 1997 –

wer erkennt noch alle oben auf dem Bild?

Die weibliche D-Jugend der 
Handball-Abteilung von 
1997 – leider dürfen wir aus 
Datenschutzgründen die 
Namen nicht mehr veröffent-
lichen. Trotzdem viel Spaß 
beim Raten.

Fachübergreifende
Gesamtlösungen

Am Haus, im Haus und
um's Haus herum

Beratung  Planung
Ausführung

Dr.-Carl-Schwenk-Straße 4/2
89233 Neu-Ulm/Burla  ngen

Telefon: 07 31 - 71 07 62
Mobil: 01 71 - 2 42 63 52

KLETT
Tel. 07 31 - 176 97 61

Fax 07 31 - 176 97 62

Eisen- und Haushaltswaren
 Werkzeuge – Gartenartikel
  Farben und Lasuren

    Vermietung von Gartengeräten

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1, Burlafi ngen
Mo–Fr: 7:30–12:30 und 13:30–18:00 Uhr · Sa: 7:30–12:30 Uhr

Mittwoch-Nachmittag geöffnet!
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Am Freitag, 18.11.2022 lud 
der FC Burlafingen zum 
Ehrungsabend der runden 
Mitgliedschaftsjubilare ein. 
Viele waren der Einladung 
gefolgt.
Folgende Mitglieder durf-
ten sich für 25 Jahre Verein-
streue über eine bronzene 
Ehrennadel und einen neuen 
Fanschal freuen:
• Jutta Vogg
• Rosemarie Gucker
• Julian Kreiser
• Max Beck
• Tobias Mendle
• Maximilian Autenrieth
• Kevin Schatz
• Nikolas Unseld

Nicht persönlich anwesend 
sein konnten: Alois Aschen-

brenner jun., Gabriele Baum-
gart, Peter Baumgart, Barnet 
Böhme, Alfonso di Nisio, Daniel 
Dommin, Marina Hegele, Flori-
an Hegele, Fabian Holzschuh, 
Rudolf Oechsle, Alexandra 
Rettich, Michael Schön, Carolin 
Wolfgang und Jonas Strauß.

Für 40 Jahre Mitglied-
schaft erhielten die Vereins-
nadel in Silber:
• Eugenie Illmann
• Natasa Thierer
• Luise Pfeffer
• Anita Krauch
• Gerda Schwab
• Franz Utzinger

Nicht persönlich anwesend 
sein konnten: Marc Ahnert, 
Markus Häußler, Alfred Hett-
mer und Margit Lehner.

Ehrungsabend im November 2022
Den zu Ehrenden in Abwesenheit werden die Geschenke in nächster Zeit überreicht

Ganz oben: 70 Jahre
Oben: 60 Jahre

Hofmetzgerei

Feine Fleisch- & Wurstwaren

täglicher Mittagstisch • Partyservice 

 Öffnungszeiten:
 Mo – Fr: 7:00 – 13:30 Uhr
 Samstag: 7:00 – 12:30 Uhr

Telefon: 07 31 - 6 62 52 – Fax: 07 31 - 9 69 18 13
www.hofmetzgerei-henke.de – info@hofmetzgerei-henke.de

Garantiert:
Strohhaltung &
gentechnikfrei
www.ulmer-land.de

BURLAFINGEN – Reichenauer Str. 4
Filiale NEU-ULM (REWE) – Wegnerstraße 1, 89231 Neu-Ulm

Filiale PFUHL (REWE) – Leipheimer Str. 52, 89233 Pfuhl

07 31 - 71 15 85
info@Bauspenglerei-Schneider.de

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!

Richard Kießling · Raumausstattermeister
89233 Neu-Ulm Pfuhl · Ziegelweg 2

Tel: 07 31 - 71 92 45 · kiessling.raumausstatter@arcor.de

www.kiessling-raumausstatter.de

Aus jahrelanger Erfahrung
garantieren wir
Gebäudehüllen mit System. 

Dieter Eitle GmbH Daimlerstr. 12 
Tel. +49.731.9791-0  Fax +49.731.9791-145

Industriebedachungen
Dachbegrünungen
Flachdachsanierungen

Fenster und Türen aus Aluminium
Glattblechfassaden aus Aluminium

Glasdächer und Glaspyramiden
Pfosten-Riegelfassaden

WIR GEBEN
JEDEM OBJEKT
DEN PASSENDEN
RAHMEN
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Mit der goldenen Ehrenna-
del für 50 Jahre Vereinstreue 
danken wir:
• Elfriede Saumweber
• Erna Schultz
• Albin Wenzel

Nicht persönlich anwesend 
sein konnten: Caroline Dietz, 
Jutta Mangold und Josefine 
Mayr.

„Platin“ für 60-jährige Mit-
gliedschaft erhielten:
• Karl Blau
• Johann Schreier
• Anton Bunk

Nicht persönlich anwesend 
sein konnten: Wolfgang Bin-
der, Peter Henle, Erich Nieb-
ling, Hans-Jörg Niebling.

Mit einem besonderen An-
denken in Form eines Schnei-
debrettchens mit persönli-
cher Widmung ehrte der FC 
Burlafingen die seit 70 Jahren 

eingetragenen Mitglieder:
Anton Kast
Nicht persönlich anwesend 

sein konnten: Walter Schlaier 
und Herbert Sperlich.

Seine FC-Burlafingen-Uhr 
für 75 Jahre nicht persönlich 
abholen konnte: Alfred Knabl.

An alle Geehrten, die ihre 
Geschenke nicht selbst ab-
holen konnten, sind der 
Vorstand und der Vereins-
ausschuss bemüht, die Ge-
schenke noch nachträglich 
überreichen zu dürfen.

Wir bedanken uns bei Frau 
Rosl Schäufele, der Vertrete-
rin der Oberbürgermeisterin, 
für die Grußworte im Namen 
der Stadt Neu-Ulm.

| Andreas Autenrieth

Fotos: Chris

89233 Neu-Ulm/Burlafingen · Flurstraße 14

Tel.: 07 31 - 71 300 44 · www.siggis-skiservice.de

Wir helfen auf dem Weg nach unten!

                  Bindungs-

        einstellungen,
Kantentuning

Belag heißwachsen, ausbes-
sern, schleifen, bürsten

schneller-computer@posteo.de
07 31- 250 834 50

Austraße 26b · Thalfingen

Laden-
öff nungszeiten:
Montag bis
Donnerstag
14:00 – 18:00 Uhr
Freitag bis
Samstag
9:00 – 13:00 Uhr

www.schneller-computerservice.de

Mobil:
01 72 - 7 64 77 28

Du bringst es ...
ich verkauf' es ...
und ...
wir machen fifty-fifty.

Die Verkaufsagentur

www.fiftyyou-fiftyme.de

Oben: 50 Jahre
Mitte: 40 Jahre
Unten: 25 Jahre
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Immer auf dem
Laufenden:

www.
fussball-burlafingen.de

facebook.com/
fcburlafingenfussball

Abteilungsversammlung Fußball
Freitag, 3. Februar 2023 um 20:00 Uhr in der Iselstuben

Abteilungsversammlung der Fußballabteilung
am Freitag, 3. Februar 2023 um 20:00 Uhr 

Iselstuben, Thalfinger Str. 82, 89233 Neu-Ulm Burlafingen 

Eingeladen sind alle Mitglieder der Fußballabteilung. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung 

2. Bericht der Jugendleitung 

3. Bericht der AH-Leitung 

4. Bericht der Spielleitung 

5. Bericht des Kassenwarts 

6. Bericht der Abteilungsleitung 

7. Anträge 

8. Wahl des Versammlungs- und Wahlleiters 

9. Entlastung der Abteilungs-, Jugendleitung 

10. Neuwahlen der Abteilungs-, Jugend- und AH-Leitung 

11. Verschiedenes 

Anträge müssen bis spätestens 20.01.2023 bei der Abteilungsleitung 
Thalfinger Str. 86 
89233 Neu-Ulm 
oder 
fussball@fc-burlafingen.de 
eingegangen sein. 

gez. Abteilungsleitung im Dezember 2022. 
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Fußball – Aktive

"... auf jeden Fall wird ein neuer
Trainer kommen. Möglicherweise
auch ein paar Spieler."

Liebe Leser:innen, welchen 
Aussagen stimmt Ihr zu:
1. Die Tabelle lügt nicht.
2. Die Tabelle kann jeder 

lesen.
3. Mit nur fünf Punkten vor 

der Winterpause ist noch 
jede Mannschaft abgestie-
gen.

Wenn man das mal mit ein 
paar Bekannten diskutiert, 
wird man relativ schnell zu 

dem Schluss kommen, dass 
keine dieser Aussagen zu ein-
hundert Prozent stimmt.

Natürlich ist der Nichtab-
stieg unserer 1. Mannschaft 
unwahrscheinlich. Dennoch 
werden wir auch nach der 
Winterpause nicht aufgeben. 
Auf jeden Fall wird ein neuer 
Trainer kommen. Möglicher-
weise auch ein paar Spieler.

Wie wir an dieser Stelle 
schon einmal geschrieben 
haben, werden auswärti-
ge Spieler nicht geholt, um 
eine „Söldnertruppe“ auf-
zustellen. Sie müssen sein, 
um Langzeitverletzungen, 
Wegzüge und Karriereenden 
zu kompensieren, insofern 
dies nicht durch Zuwächse 
aus der eigenen Jugend ge-
schehen kann. Und von dort 
steht der nächste numerisch 
bedeutende Zugang erst in 
zwei bis drei Jahren an. Dass 
es kurzfristig sein muss, sieht 
man auch daran, dass wir 
zum ersten Mal seitdem sich 
zumindest jemand von uns 
vieren daran erinnern kann 
ein Spiel der zweiten Mann-
schaft absagen mussten, weil 
nicht genügend Spieler zur 

Verfügung standen. In der 
ersten Mannschaft mussten 
mehrere Spieler aushelfen, 
die weit über 35 sind. Vielen 
Dank in diesem Zusammen-
hang an Halit, Hasan, Ralf und 
Markus!

Für die Rückrunde wün-
schen wir uns zu Weihnach-
ten, dass unser Rafal bald 
wieder als Spieler eingreifen 
kann und dass sich auch der 
Gesundheitszustand der vie-
len anderen Akteure wieder 
zum Guten wendet. Und dann 
beginnen wir ab dem ersten 
Spiel Ende Februar oder An-
fang März mit der Aufholjagd 
und dem ersten Zwischenziel: 
Die rote Laterne abzugeben.

Vorher findet Anfang Fe-
bruar unsere Abteilungsver-
sammlung statt.

Bis dahin wünschen wir 
Euch allen frohe Weihnach-
ten.

| Werner, Tobi, Ralf und Auti

Antworten.
Rund um die Haustechnik.

Heizung Sanitär Solar Bad Spengler

Oppold.com

Harald Oppold GmbH & Co. KG

Nersinger Straße 6 · 89275 Elchingen

Fon 0 73 08 / 96 78-0 · Fax -18

info@oppold.com · www.oppold.com

Stützpunkt Senden:

Fon 0 73 08 / 96 78-17

Burlafingen
Adenauerstraße 3 
direkt neben ALDI
Mo-Sa: 8.00 - 20.00 Uhr

WER DURST HAT
KENNT SEIN ZIEL

 von der Alb,
Natürliches Mineralwasser

aus der Umgebung und

Bier von hier!
Wir lieben unsere regionalen

Getränkespezialitäten!
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Fußball – Aktive

Es ist ein Traum vieler 
Kinder, einmal mit den 
Profis auf die Platte zu 
laufen …

Einlaufkind bei einem Bundesligaspiel – das war 

ein unvergessliches Erlebnis

Kast ist seit er 10 Jahre alt 
ist Mitglied beim FC Burla-
fingen. Er spielte in allen 
Jugendmannschaften und 
ab 1959 bei den Aktiven.

Anton erlebte die erfolg-
reichste Zeit der Fußballab-
teilung als Spieler mit: Die 
Zeit in der 2. Amateurliga von 
1962 bis 1966. Dabei war er 

nach dem Aufstieg der ers-
te FCB-Torschütze in der 2. 
Amateurliga.

Für die Herrenmannschaf-
ten bestritt er bis 1977 insge-
samt 525 Pflichtspiele. Damit 
ist er – soweit Daten vorlie-
gen – Rekordhalter des FCB.

Danach setzte er seine 
Spielerkarriere bei den „Alten 
Herren“ fort.

Bereits während seiner 
„aktiven“ Zeit trainierte An-
ton 1970 zum ersten Mal eine 
Jugendmannschaft, damals 
eine B-Jugend, aus der un-
ter anderen die Spieler Hans 
Langmaier, Peter Hegele und 
Dieter Heidenreich hervorgin-
gen.

Nach seiner aktiven Karri-
ere trainierte er regelmäßig 
Jugendmannschaften des 
FCB. Unter anderem eine 
sehr erfolgreiche C-Jugend, 
aus deren Reihen mehrere 
Spieler später mit der Her-
renmannschaft zuerst in die 
Kreisliga A und später in die 
Bezirksliga aufstiegen. Und 
auch für die „Aktiven“ sprang 
er dreimal in höchster Not als 
Trainer ein.

1994 hat er das Torwart-
training bei den Aktiven 
übernommen. Dies machte 
er bis 2005. Seither ist er als 
Torwarttrainer der Jugend-
mannschaften tätig, was er 
trotz seiner mittlerweile 80 
Lebensjahre bis heute erfolg-
reich macht.

Geprägt wurde seine Kar-
riere laut eigener Aussage 
von seinem 18 Jahre älteren 
Schwager Hans Holzschuh.

Seine Kinder Sabine und 
Claudia spielten sehr erfolg-
reich Handball. Seine Neffen 
Werner Holzschuh, Horst 
Holzschuh und Karl Kast tra-
ten in seine Fußstapfen und 
waren unter anderem Ab-
teilungsleiter, Jugendtrainer 
und vieles mehr.

Anton ist einfach ein hun-
dertprozentiger FCBler. Und 
um ihn zu zitieren: „Ich bin 80 
und bin immer noch Trainer – 
Gott sei Dank.“

Daher bekam er heute von 
uns eine vereinsinterne Eh-
rung für 50 Jahre Trainertä-
tigkeit. Vielen Dank für eine 
beispiellose Vereinskarriere 
und alles Gute dafür, und 
dass es noch eine Zeit lang 
weitergeht. ■

Oben:
Anton Kast in der A-Jugend 
von 1958

Rechts:
Bei der Ehrung für 50 Jahre 
Trainertätigkeit 

FC Burlafingen Fußball

Anton Kast – Eine beispiellose
Vereinskarriere

Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Läuft.Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH
Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Telefon: 07 31 - 71 19 51
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Immer auf dem
Laufenden:

www.
fussball-burlafingen.de

facebook.com/
fcburlafingenfussball

Fußball – Aktive

Es ist ein Traum vieler 
Kinder, einmal mit den 
Profis auf die Platte zu 
laufen …

Einlaufkind bei einem Bundesligaspiel – das war 

ein unvergessliches Erlebnis

Oben links:
Anton Kast in der AH
von 1986

Oben rechts:
Trainer bei den C-Junioren
von 1993 

Links:
Unsere Mannschaft mit Anton 
als Torwarttrainer im Jahr 
1998

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 /97 73 76 26 
www. mk- lackierung. de

- Smart Repair
- Fahrzeugaufbereitung
- Fahrzeug- und Industrielackierung
- Unfallinstandsetzung
- Karosseriearbeiten

DR.-CARL-SCHWENK-STRASSE 22
89233 NEU-ULM/BURLAFINGEN
TELEFON: 0731 / 97 73 76 26
WWW.MK-LACKIERUNG.DE

Fritz Stiefel Industrie-Vertretungen GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16
89233 Neu-Ulm / Burlafingen

Tel. 0731/7173-0
info@stiefel-hydraulik.de
www.stiefel-hydraulik.de 

Ihr Anbieter für hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen:

Hydraulik- und Pneumatik-Komponenten
Rohrleitungen
Schlauchleitungen
Baugruppen
Aggregate
Logistiklösungen
Montageservice

• Steuerberatung von Unter-
nehmen und Privatpersonen

• Betriebswirtschaftliche
Beratung

• Buchhaltung und
Lohnbuchhaltung

• Vermögensberatung,
Vermögensplanung

• Steuerliche Beratung bei
Unternehmens- und
Gesellschaftsgründungen

• Unternehmensnachfolge

Steuerberatungsgesellschaft mbB

Große Isel 24  89233 Neu-Ulm
Tel: 07 31 / 97 99 80  Fax: 07 31 / 9 79 98-20  www.dp-neu-ulm.de
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... Anfangs noch mit leich-
ten Kader Problemen aber 
im Laufe der Vorbereitung 
kamen noch einige „Neulin-
ge“ dazu. 
In die Saison starteten wir 
am 17.09.2022 gegen die SGM 
(TSV) JF Langenau II. Hier 
konnte man ein souveränes 
3:0 einfahren. 

In der Regenschlacht bei 
der SGM Neenstetten am 
24.09.22 fing man sich schnell 
ein Tor ein. Später im Spiel 
konnte man noch den Aus-
gleich machen und das Spiel 
endete 1:1. 

Am 01.10.22 begrüßten 
wir die SGM Feldstetten bei 
uns in Burlafingen. Eins der 
härtesten Spiele. Erst lag 

man 0:1 zurück dann drei min 
später der Ausgleich. In der 
81. Minute konnte man den 
Führungstreffer machen. Al-
lerdings bekam man kurz da-
rauf den Ausgleich. Am Ende 
das Ergebnis 2:2 mit sechs 
gelben Karten und einer fünf 
Minuten Zeitstrafe. 

Das Spiel gegen die SGM 
Bermaringen am 09.10.22 
fand ohne Chefcoach Josef 

Niebling statt. Gut gestar-
tet in die erste Hälfte, konn-
te durch ein Eigentor die 1:0 
Führung bis zur Halbzeit ge-

halten werden. Doch in der 
Zweiten Hälfte der Totalaus-
fall. Bermaringen kam viel 
besser und motivierter aus 
der Kabine und so ging das 
Spiel 5:1 verloren.

Zuhause empfing man am 
15.10.22 die SGM Scharenstet-
ten. Wie gelähmt vom Spiel 
gegen die SGM Bermaringen 
verlor man das Spiel mit 0:6.

Bei der SGM (SV Thalfin-
gen) Elchingen mussten wir 
mit neun statt mit elf Mann 
spielen. Da die A-Jugend von 
Thalfingen/Elchingen nur 
eine 9-er Mannschaft gemel-
det hat. Mit kleinerem Feld 
und weniger Mann auf dem 
Platz, tat man sich schwer 
einen Spielaufbau hinzube-
kommen. Leider ging das 
Spiel mit 3:2 verloren.

Beim nächsten Heimspiel, 
am 29.10.22, spielte man ge-
gen die TSG Söflingen. Hier 
kassierte man gleich in der 
fünften Minute ein Tor. Doch 
das sollte nicht das letzte 
sein. Die Abwehr konnte dem 
Angriffsblock nicht stand-
halten und so kassierte man 
Tore in der 28., 30., 31. Und 37 
Minute. In der Zweiten Hälf-
te fast das gleiche Bild, ruck 
zuck bekamen weitere 3 Tore 
eingeschenkt. Söflingen war 
heiß auf weitere Tore muss-
ten aber den Ball in der 82. 
Minute aus dem eigenen Tor 
holen. In der 86. Minute noch 
ein Elfmeter gegen uns zum 
1:9 Endstand.

Das wichtigste Spiel dieser 
Saison war das Derby gegen 
Pfuhl. Am 05.11.22 waren al-
les heiß auf das Spiel und das 
merkte man auf dem Platz. In 

der 1. Halbzeit ließ man Pfuhl 
kaum ins Spiel kommen und 
machte zwei Tore. Nach der 
Halbzeit allerdings, ließ man 
nach und verpasste es das 
3:0 zu machen. Pfuhl kam 
durch den Anschlusstreffer 
nochmal ran und drückte 
zum unentschieden, doch die 
Abwehr hielt und man konnte 
einen 1:2 Sieg mit nach Hause 
nehmen.

Das vorletzte Spiel am 
23.11.22 gegen VfB Schwarz-
Rot Ulm ging recht ausge-
glichen los. In der 12. Minute 
konnte das 1:0 erzielt werden. 
Es folgten noch 5 weitere. 
Aber auch der Gegner konn-
te einen Konter zu einem Tor 
verwandeln. Am Ende stand 
es 6:1 für den FC Burlafingen.

Am 26.11.22 fandet das 
letzte Vorrunden Spiel statt. 
Der FC Burlafingen zu Gast 
beim ESC Ulm. Es war ein 
harter Kampf. Es hagelte 
sechs gelbe Karten und drei 
Zeitstrafen. In der 62. Minute 
konnte der FCB zum 0:1 End-
stand einschieben.

Im Bezirkspokal hätten wir 
gegen die SGM Silheim an-
treten müssen. Da das Spiel 
zwei Mal verschoben wur-
de, wurde es anschließend 
abgesagt und wir gewannen 
mit 3:0. So kam man gleich 
ins Achtelfinale. Hier hieß der 
Gegner SGM Bermaringen. 
Im Meisterschaftsspiel 1:5 
verloren, wollten die Jungs 
eine Revanche. Zur Halbzeit 
führte man mit 2:0. Nach der 
Halbzeit konnte man sogar 
das 3:0 machen. Doch dann 
kam Bermaringen zurück ins 
Spiel und konnten den An-
schlusstreffer erzielen. In der 
78. Minute gabs eine unglück-
liche Rote Karte für den FCB. 
In Unterzahl konnte man die 
Führung nicht behalten und 
es ging ins Elfmeter schießen. 
Leider verlor man mit 7:8 und 
war somit raus aus dem Po-
kal. ■

Fußball – A-Jugend

Holpriger Saisonstart 
bei den A-Junioren

Endlich wieder eine A-Jugend beim

FC Burlafingen. ...

Badbergstr. 5 | 89275 Elchingen
Tel.: 07 31 / 70 47 88-6 | Mobil: 01 79 / 22 33 650

info@cannizzaro-dachdeckermeister.de

Gerne auch Quereinsteiger.
Freundliches

und familiäres

Arbeitsklima.

Mitarbeiter und

AZUBIs gesucht!
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Am Mittwochabend, den 
26. Oktober kam das DFB 
Mobil an den Sportplatz des 
FC Burlafingen und machte 
mit der A- und B-Jugend ein 
spezielles Training.
Hier wurden den Jungs neue 
Taktiken und Spielzüge ver-
mittelt mit dem Schwerpunkt 
Abwehr. Die Jungs waren voll 
mit dabei und machten su-
per mit. Am Ende waren alle 
platt. Immer am Seitenrand 
die Trainer, die gleichzeitig In-
formationen und Ratschläge 
zu verschiedenen Trainings-
einheiten bekommen haben. 
Vielen Dank nochmal an den 
WFV und DFB die sowas 
möglich machen. ■

Fußball – Jugend

DFB Mobil beim
FC Burlafingen

Taktiken und Spielzüge von den Profis lernen

Gerberwiesen 3
D–88477 Schwendi

073 53 – 9 12 77
info@schmidschreinerei.de
www.schmidschreinerei.de

Gerberwiesen 1
D–88477 Schwendi

073 53 – 9 84 20 
info@schenk-schmid.de
www.schenk-schmid.de

Postbankfi liale
Servet Erol
Bahnhofplatz 2
89073 Ulm

Telefon:
07 31 - 55 01 71 19

Mobil:
01 75 - 400 47 47

E-Mail:
servet.erol
@postbank.de

Postbank Immobilien
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Die B-Junioren letztes Jahr 
noch Meister geworden, 
wollen dieses Jahr das wie-
derholen. Im ersten Heim-
spiel dieser Saison kam die 
SGM Vöhringen 1 ins Isel-
stadion.
Relativ früh in der 13. Minute 
eine grobe Unsportlichkeit des 
Torspielers der SGM Vöhrin-
gen. Rote Karte. Der Schiri et-
was überfordert gab Freistoß 
für den Gegner der Rot erhal-
ten hat. Der neue Torspieler 
foulte unseren Stürmer in 
der 15. Minute und so gab es 
Elfmeter. 1:0 für Burlafingen. 
Nach der Halbzeit fällt ein 
Vöhringer Spieler über seine 
eigenen Füße, Elfmeter für 
Vöhringen. Wieder der Unpar-
teiische überfordert. Elfmeter 
gegen uns. 1:1. Leider konnten 
wir das Ergebnis nicht halten 
und verloren mit 1:2.

Im zweiten Spiel waren wir 
zu Gast beim SV Grafertsho-
fen, der mit A-Jugendspielern 
aufgefüllte Kader ließ unse-
ren Jungs nicht viele Chancen. 

Die wenigen wurden nicht ge-
nutzt und hinten machten wir 
zu viele Fehler. Endstand 3:0.

Nun war ein Wochenende 
Spielpause. Danach das wich-
tigste Spiel, das Derby gegen 
den TSV Pfuhl II. Hier merkte 
man den Jungs an, dass sie 
richtig heiß auf das Spiel wa-
ren. In der ersten Hälfte noch 
ein ausgeglichenen Spiel, mit 
einem Tor in der 19. Minute für 
uns. Die Burlafinger sind nach 
der Pause besser aus der Ka-
bine gekommen und so konn-
te man das Spiel locker mit 
4:0 gewinnen.

Bei der SGM Ludwigsfeld 
die Jungs immer noch heiß 
auf den nächsten Sieg. In der 
19. Minute dann das erste 
Tor. Allerdings wurde es nach 
Protest von Ludwigsfeld ab-
erkannt. Die Zuschauer plä-
dierten auf Abseits und der 
Schiedsrichter glaubte den 

Fans und erkannte das Tor ab. 
Von da an, wurde das Spiel 
unruhig. Von außen wie auch 
auf dem Spielfeld. Der Unpar-
teiische pfiff kaum und so gab 
es unnötig Unruhe auf dem 
Spielfeld.  In der 35. Minute 
dann endlich das verdiente 
Tor zum 1:0. Zur Halbzeit gab 
es zwischen den Trainern und 
dem Schiri ein Gespräch. Nach 
der Halbzeit ging es weiter. 
Der Trainer der am lautesten 
ruft, bekommt das Foul bzw. 
den Freistoß für seine Mann-
schaft. Neun Minuten vor 
Schluss das unglückliche nicht 
verdiente Tor für Ludwigsfeld. 
Das Spiel endete 1:1. 

Beim nächsten Heimspiel 
wurde die SGM (SSG) Ulm 99 
begrüßt. Hier konnte man 4 
Tore in der 1. Halbzeit und 5 
Tore in der zweiten Halbzeit 
erzielen. Das Spiel endete 9:0. 
Die SSG hatte Probleme eine 

Mannschaft zu stellen und so 
kamen sie mit teilweise drei 
Jahre jüngeren Spielern.

Beim TSV Neu-Ulm II ka-
men unsere Jungs mit dem 
Kunstrasen nicht ganz klar. 
Durch einen Abwehrfehler in 
der fünften Minute, bekam 
man das 1:0. Noch verunsi-
chert vom ersten Gegentor 
klingelte es zwei Minuten 
wieder im FCB Kasten. Unsere 
Jungs etwas überfordert kas-
sierten noch zwei weitere Kis-
ten in der ersten Hälfte. Nach 
der Halbzeitpause leisteten 
die Trainer Patrick Settele und 
Reiner Frasch super Arbeit. 
Die Jungs wie umgedreht. Lie-
ßen aber noch ein Tor rein und 
verfehlen das gegnerische Tor 
immer nur knapp. Endstand 
zum Unglücklichen 5:0.

Gegen den Tabellenletzten, 
die SGM (Holzschwanger SV) 
AHP II wollten die Jungs unbe-

Fußball – B-Jugend

B-Junioren im guten
Mittelfeld

Hauptuntersuchung ohne Termin!

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm
Industriestraße 5
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr

Kfz-Prüfstelle Senden
Friedrich-List Straße 24
Mo – Fr 8.00 – 12.30, 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhrwww.gtue-werner.de

Kfz-Prüfstelle Neu-Ulm

Kfz-Prüfstelle Senden
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dingt wieder siegen. Trotz des 
strömenden Regens gaben 
die Jungs gleich von Anfang 
an Gas. In der achten Minute 
wurde man gleich mit dem 1:0 
belohnt. Doch die SGM AHP II 
kämpfte sich zurück und so 
hieß es in der 14. Minute 1:1. 
Doch die Burlafinger ließen 
sich nicht unterkriegen und so 
konnten bis zur Halbzeit noch 
zwei Tore erzielt werden. Mit 
der 3:1 Führung kamen unsere 
Jungs hoch motiviert aus der 
Kabine. So konnte in der 46. 
und in der 57. Minute ein Tor 
erzielt werden. Der FCB hat-
te die Holzschwanger im griff 
und man spielte nur in der 
gegnerischen Hälfte. Dann ein 
Konter und es stand nur noch 
5:2. Burlafingen weiter kon-
zentriert und es konnten noch 
zwei weitere Tore zum 7:2 ge-
schossen werden. In der 69. 
Minute anscheinend ein Foul 
in unserem Strafraum - Elfme-
ter für Holzschwang. Unser 
Torwart noch dran, aber keine 
Chance 7:3. Burlafingen erziel-
te zwei Minuten später noch 
das 8:3 zum Endergebnis.

Im letzten Spiel ging es ge-
gen die SGM Altenstadt. Wie-
der gab der FCB gleich von 
Beginn an Gas und holte in der 
dritten Minute einen Elfmeter 
raus - 1:0. Kurz darauf konn-
ten auch noch die Tore zwei 
und drei erzielt werden. Eine 
kurze Unaufmerksamkeit nut-
ze der Gegner aus und mach-
te das 3:1 zum Halbzeitstand. 
In der Halbzeit gab es viel 
Unruhe unter den gegneri-
schen Spielern, was man nach 
wieder Anpfiff auch auf dem 
Platz merkte. Der FCB machte 
sich das zu nutzen und konnte 
noch zwei weitere Tore zum 
5:1 Endstand erzielen. Am 
Ende ein guter fünfter Platz 
von neun Mannschaften mit 
einem Torverhältnis von 28:15 
und 13 Punkten.

Am 12.11.2022 wurde man 
zu einem Spiel des FC Heiden-
heim eingeladen. Alle Mann-
schaften die letzte Saison 
Meister geworden sind, dür-
fen kostenlos zu einem Spiel 
des FCH. Diese Chance ließen 
sich die Jungs nicht nehmen 
und man fuhr gemeinsam 
nach Heidenheim. Man such-

te sich ein super spannendes 
Spiel gegen SSV Jahn Regens-
burg heraus.

Im Bezirkspokal hätten die 
Jungs zur SGM (Asselfingen) 
Lonetal (9er) Mannschaft an-
treten müssen. Lonetal sagte 
kurzfristig ab und so gewan-
nen wir mit 3:0.

Im Achtelfinale durften wir 
zu unserem Nachbarn zur 
SGM Nersingen. Derbytime. 
Lange ging es heiß her, viele 
Chancen auf beiden Seiten. 
Der FCB die leicht bessere 
Mannschaft verpasst mehr-
mals die Führung in der ers-
ten Halbzeit zu erzielen. Auch 

in der zweiten Hälfte schenk-
ten sich beide Mannschaften 
nichts. In der 68. Minute konn-
te der FCB einen kleinen Feh-
ler ausnutzen und erzielte das 
0:1. Dieses Ergebnis wurde 
dann auch über die Zeit geret-
tet. Nun steht die Mannschaft 
im Viertelfinale, welches am 
05.04.2023 stattfindet.

Eigentlich wollte die A- und 
die B-Junioren an Pfingsten 
2023 bei einem Internationa-
len Turnier in Kroatien teilneh-
men. Leider sind nun die Ener-
gie- und Transportkosten so 
explodiert, dass 4 Tage über 
500 €/p.P gekostet hätte. Lei-
der wurde das abgesagt. Viel-
leicht können wir in 2024 das 
ganze nachholen. ■

Fußball – C-Jugend

Tabelle der C-Junioren

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz

Unsere Spezialitäten gibt es
auch zum Mitnehmen!

Öffnungszeiten: 10:00 bis 24:00 Uhr
Montag ist Ruhetag

Warme Küche von 10:00 bis 21:30 Uhr
Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 - 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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Nachdem die Halbzeit der 
Saison erreicht ist, können 
wir die vergangenen Mona-
te resümieren.
Nach dem Abgang des 2009er 
Jahrgangs zur C-Jugend set-
zen sich die beiden Mannschaf-
ten der D1 und D2-Jugenden 
aus den hochgekommenen 
2011er und den bereits beste-
henden 2010er Jahrgängen 
zusammen. Durch die neue 
Zusammensetzung der Mann-
schaften war es notwendig, 
schon vor Beginn der neuen 
Saison gemeinsame Spielpra-
xis und Spielverständnis zu 
sammeln. Zu diesem Zweck 
begannen die beiden Jahrgän-
ge bereits kurz vor der Saison 
gemeinsam zu trainieren.

Neun Spieler auf dem 
Spielfeld und die neu hinzu-
gekommene Abseitsregel 
zusammen mit dem we-
sentlich größeren Spielfeld 
im Vergleich zu E-Jugend 
stellten manche Herausfor-
derungen an den einen oder 
anderen in Bezug auf die 
Komplexität der Spielgestal-
tung, das Positionsspiel und 
die konditionellen Anforde-
rungen.

Die Teilnahmebereitschaft 
am Training jedoch und die 
allgemeine Motivation war 
von Anfang an erfreulich 

hoch, was uns in unserer 
Trainingsphilosophie und den 
Trainingsinhalten bestätigt. 

Die heimstarke D1-Jugend 
steigerte sich nach etwas 
schwächerem Beginn der 
Hinrunde bereits nach dem 
ersten Spiel, das auswärts 
gegen den SV Grafertshofen 
etwas unglücklich verloren 
wurde. Durch die Siege aller 
Heimspiele und ein Unent-
schieden gegen die SGM Reg-

glisweiler auswärts, konnte 
die D1 sogar die Herbstmeis-
terschaft erringen! Dazu 
möchten wir der Mannschaft 
herzlich gratulieren und 
weiterhin viel Erfolg bei der 
Rückrunde wünschen.

Bei der D2-Jugend konnte 
leider nur ein Sieg verbucht 
werden, welche zu Hause ge-
gen den SV Offenhausen er-
rungen werden konnte. Alle 
anderen Spiele wurden lei-

der, teilweise mit deutlichem 
Unterschied, verloren. Einen 
gewissen Anteil am wenig 
erfolgreichen Ausgang der 
Hinrunde für die D2 war zum 
Teil die etwas inhomogene 
Staffeleinteilung. 

Allerdings wurden die 
Spiele am deutlichsten verlo-
ren, in denen die Mannschaft 
am wenigsten als Team auf-
trat. In der Analyse der Spiele 
konnten wir deutliche Ver-
besserungspotentiale aus-
machen und werden unser 
Training dementsprechend 
gestalten.

In Summe haben wir 
wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt und freuen uns mit 
neuen und vereinten Kräften 
in die Rückrunde zu starten 
und weiter konzentriert und 
gezielt an der Verbesserung 
unserer Mannschaftsleistun-
gen zu arbeiten. ■

Fußball – D-Jugend

Licht und Schatten bei der D-Jugend

ZAHNMEDIZINISCHES 
KOMPETENZZENTRUM DER 
OPUS MVZ GMBH

T. 0731 / 71 10 888

ZAHNARZT
VALENTIN SCHARPF
IHRE ZAHNARZTPRAXIS IN BURLAFINGEN

Die D-Jugend bei
einer kleinen Stärkung
im Jugendraum
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Für die Kinder der nachrü-
ckenden F-Jugendspieler in 
die E-Jugend standen zum 
Abschluss der letzten Sai-
son im Sommer noch einige 
Höhepunkte an. 
Zum einen kam das DFB-Mo-
bil in Burlafingen vorbei. Dort 
kamen unsere Kids in den Ge-
nuss einer Trainingseinheit, 
die von einem erfahrenen 
DFB Trainer geleitet wurde. 
Alle waren sehr motiviert. 
Uns Trainern hat besonders 
die hohe Konzentration der 
Kinder während des Trai-
nings beeindruckt und wie 
„reibungslos“ alles ablief. Es 
hat allen viel Spaß gemacht 

und auch wir Trainer konnten 
einiges lernen.

Das letzte „Training“ der 
Saison stand ebenfalls unter 
einem speziellen Motto, denn 
wir waren im Freibad Lange-
nau. Es wurde wie verrückt 
geschwommen, gerutscht 
und getobt und am Ende wa-

ren alle ziemlich platt, aber 
glücklich. Der krönende Ab-
schluss war dann noch ein Eis 
für jeden… :-)

Mit Spannung wurde der 
Start der neu formierten E-
Jugend in die neue Saison 
erwartet. Um möglichst alle 
Kinder auch so viel wie mög-

lich spielen lassen zu können, 
haben wir trotz zahlenmäßig 
knapper Besetzung 3 Mann-
schaften gemeldet, teilweise 
dann mit Unterstützung aus 
der F1.

Obwohl wir uns auf 
schwere Spiele eingestellt 
hatten, waren die Ergebnisse 

Fußball – E-Jugend

Schwierige Spiele für 
die E-Jugend

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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teilweise doch ernüchternd, 
manchmal lag es im 2-stel-
ligen Bereich. Die Gründe 
hierfür waren vielfältig. Oft 
mangelte es uns an Konzent-
ration, manchmal auch etwas 
an Einsatz. Aus der vorigen 
E Jugend waren nicht sehr 
viele ältere Jahrgänge da-
bei, d.h. rein körperlich bzw. 
auch altersmäßig hatten wir 
grundsätzlich einen gewissen 
Nachteil. Die meisten Gegner 
hatten uns spielerisch viel 
voraus und einige waren ein-
fach auch sehr stark. 

Dennoch konnten wir bei 
ein paar Spielen ganz gut 
mithalten und einige Tore 
erzielen. Wir haben kämp-
ferisch immer alles gegeben 
und trotz hohen Niederlagen 
eine gute Moral bewiesen, 
was sehr löblich ist. 

In der nächsten Spielrun-
de werden wir auf andere 
Mannschaften treffen und 
dort dann hoffentlich besser 
mithalten können.

Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest und 
guten Start ins neue Jahr.

| Eure E-Trainer

Die Tabellen der E-Jugenden 
von oben nach unten:
E1, E2 und E3

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17

E-Mail: info@bettensysteme.de
www.bettensysteme.de

✆ 07 31 - 71 51 51
 Inhaber: Johannes Brandstätter

✿ Blumensträuße aller Art für Valentin, Muttertag u. einfach so
✿ Dekorationen für Geburtstage, Hochzeiten,
    Taufen etc.
✿ Blumenschmuck für Beerdigungen, Aller-
    heiligen, Adventszeit, etc.
Zusätzlicher Service:
✿ Grabpflege und Gestaltung
✿ Pflanzenservice bei
    Beet- und Balkonblumen

BLUMEN-SERVICE
Brandstätter

✆

Bei Anruf
Heute bestellt,
          morgen geliefert.
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Das Training der Bambini 
unterscheidet sich maß-
geblich von dem der "Seni-
oren".
Die Fußball-Anfänger werden 
spielerisch an die verschiede-
nen Anforderungen herange-
führt. Altersgemäße Spiel- 

und Übungsformen sorgen 
dabei für viel Motivation 
und Bewegung. Fangspiele, 
einfache Bewegungs- und 
Spielformen sowie Spiele mit 
kleinen Teams verbessern 
schnell die Fähigkeiten der 
Bambini. 

Auch in diesem Jahr kön-
nen wir mehrere Neuzugän-
ge verzeichnen und stärken 
somit den Nachwuchs des FC 
Burlafingen. 

Wir konnten uns schon auf 
diversen Staffeltagen wie 
z. B. beim VFL Ulm sowie der 
TSV Pfuhl mit anderen Teams 
erfolgreich messen. 

Das erste Hallenturnier 
in Vöhringen war der Start-
schuss in die Hallensaison 
und weitere werden folgen. 

Trainer Bambini
2022/2023:

| Erwin Lini, Werner Lini, 
Christian Weiller, Michael 
Zoller, Alexander Steiner, 
Matthias Göttinger, 
Matthias Bauer

Fußball – Bambinis

Vorstellung der
"Bambinis" Burlafingen

Weitere Hallenturniere werden folgen

Ulms flüssiges Gold. Seit 1597. @brauereigoldochsen 

Sportskanone
www.goldochsen.de

Alkoholfreies Hefeweizen als spritziger 
Durstlöscher nach dem Sport und 

anderen Durststrecken.
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Die AH hat am 26. Novem-
ber 2022 zur Weihnachts-
feier geladen.
Über 60 Personen sind der 
Einladung gefolgt und so 
konnte man in der Iselstube 

ein schönes Fest veranstal-
ten. Es wurden Erfahrung 
ausgetauscht und der ein 
oder andere war mal wieder 
froh, ohne Corona Beschrän-
kungen mal wieder mit den 

gleichgesinnten zu Feiern. 
Auch viele Jubilare hatte die 
AH dieses Jahr. 

Karl Schmitz (65 Jahre), 
Anton Kast (80 Jahre), An-
ton Danner (70 Jahre), Gert 

Doleschel (80 Jahre) und Ro-
land Krix (65 Jahre) bekamen 
einen Geschenkkorb über-
reicht.

Anschließend wurde aus-
giebig bis in die späten Stun-
den weiter gefeiert.

Die AH wünscht allen fro-
he Weihnachten und ein ge-
sundes, glückliches neues 
Jahr. ■

Fußball – AH

Weihnachtsfeier der Burlafinger AH
Über 60 Personen feierten in der Iselstube

Auch dieses Jahr fand wie-
der eine Alteisensammlung 
im Herbst statt. Am Sams-
tag, 29.10.22 traf sich die 
Fußballabteilung früh mor-
gen am Iselparkplatz.
Hier fuhr man mit zwei Ak-
tiven und zwei Jugend (A-
Jugend) Gruppen ins Dorf. 
Anders als die sonstigen Jah-
re, war man recht früh fertig. 
Zwei Container konnte man 
in ca. 5 Stunden füllen. Die 
Jungs hatten wieder einen 
Mega Spaß. Anschließend 
gab es im Jugendraum noch 
eine kleine Stärkung für die 
Helfer. 

Vielen Dank an alle, die für 
den Verein das Alteisen zur 
Verfügung stellen. ■

Fußballabteilung

Alteisensammlung

Die Jubilare von links nach 
rechts:
Karl Schmitz (65 Jahre),
Anton Kast (80 Jahre),
Anton Danner (70 Jahre),
Gert Doleschel (80 Jahre) und 
Roland Krix (65 Jahre) 
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https://
handball-burlafingen.de

Nachdem die Hallen im 
Schulzentrum Pfuhl An-
fang März als Flüchlings-
unterkunft herangezogen 
wurden, mussten wir die 
letzte Saison in den Hallen 
in Offenhausen und Lud-
wigsfeld zu Ende spielen. 
Für die Fußballer: das ist, wie 
wenn Dortmund seine Heim-
spiele auf Schalke spielen 
muss, Bayern bei den Löwen, 
oder unsere Burlafinger in 
Pfuhl. Es ist Fußball, fühlt sich 
aber nicht richtig an.

Dieses Kapitel liegt jetzt 
aber hinter uns, seit Anfang 
Oktober können wir unsere 
Heimspiele wieder in den Hal-
len am Schulzentrum Pfuhl 
bestreiten und wir hoffen 
alle, dass das auch so bleibt.

Da in dieser Hinsicht wie-
der Normalität eingekehrt 
ist, haben wir auch mit der 
Planung des leider die letz-
ten Jahre wegen Corona 
ausgefallen Funkenfeuer 
begonnen. Traditionell fin-
det dieses am Samstag nach 
Aschermittwoch, also dem 
25.02.2023 statt, hierzu aber 
in der nächsten Ausgabe 
mehr. Davor werden wir am 
Samstag, 14.01.2023 wieder 
die Christbaumsammlung 
durchführen.

Also merkt euch diese Ter-
mine schon einmal vor.

ZUM SPORTLICHEN: 
Nach dem Abstieg in die 

Landesliga sind unsere Frau-
en 1 mit ihrem neuen Trainer 
Johannes Stegmann gut in 
die Saison gestartet. Bei Re-
daktionsschluss sind bisher 7 
Spiele absolviert, 5x ging die 
Mannschaft als Sieger vom 
Parkett und in Bargau trennte 
man sich unentschieden. Nur 
gegen denn bisherigen ver-
lustpunktfreien Spitzenreiter 
SG Herbrechtingen-Bolheim 
setzte es eine Niederlage. So-
mit belegt das Team aktuell 
den 2. Tabellenplatz.

Großer Wermutstropfen 
war die schwere Verletzung 
unser Antonella in Bargau. 
Auf diesem Weg wünschen 
wir dir von herzen eine gute 
und schnelle Genesung. 
„COME-BACK STRONGER“ 

Die Männer 1 sind mit 
zwei Siegen in die Saison ge-
startet, danach ging leider 
nicht mehr viel. Wie in der 
letzten Saison plagt sich das 
Team von Marc Steitz zum 
einen mit Verletzungen und 
verhinderten Spielern her-
um. Daher ist das Team noch 
nicht richtig eingespielt und 
man zog bei den restlichen 
5 Partien den Kürzeren. Wir 
sind aber überzeugt von der 
Qualität in der Mannschaft 
und dass die Jungs das Ruder 
wieder herumreißen.

Die Junge Truppe der 
Frauen 2 von Tassilo Brüch-
ner und David Lehr, die zum 
großen Teil noch für die A-
Jugend spielberechtigt ist, tut 
sich nach dem Aufstieg in die 
Bezirksklasse schwer. Aber 
das Team steigert sich von 
Spiel zu Spiel. Aktuell belegen 
Sie mit 3:9 Punkten den 8ten 
Tabellenplatz.

Auch die Männer 2 von 
Norman Röhl spielen diese 
Saison eine Liga höher und 
auch sie tun sich hier schwer. 
Wobei man sagen muss, dass 
die bisherigen 4 Niederlagen 
ausnahmslos gegen die Top 4 
der Liga eingesteckt werden 
mussten, und bis auf gegen 
Spitzenreiter Söflingen wa-
ren diese auch sehr knapp. 

Einen Sieg konnten die Jungs 
gegen Gerhausen einfahren. 

Aber macht euch doch 
gerne selbst ein Bild und 
kommt bei unseren Heim-
spielen vorbei.

Jetzt wieder ganz in eurer 
Nähe im Schulzentrum Pfuhl.

Wir wünschen allen Le-
sern schöne Weihnachten 
und besinnliche Feiertage.

| Eure Handballabteilung

Handball – Abteilungsleitung

Endlich wieder   
RICHTIGE Heimspiele

Wir holen
Ihren Christbaum ab!

Die Handballabteilung kommt am
Samstag, 14. Januar 2023

Bitte stellen Sie Ihren Baum
bis 8:00 Uhr an den

Straßenrand

Beim Funkenfeuer am
25. Februar 2023

wird Ihr Baum dann zu seinem
letzten Einsatz gebeten.

Handball – Altpapiersammlung

Jährliche Altpapiersammlung

Am 28./29.10. fand die all-
jährliche Altpapiersamm-
lung der Handballer statt. 
Endlich wieder unter ziem-
lich normalen Bedingungen.
Die Jugend verteilte zeitgleich 
Gelbe Säcke, sodass sich dies-
mal nur die Aktiven, Frauen 
und Männer, ums Papier küm-
merten. Das reichte auch, da 
die Papiermenge bekanntlich 
schrumpft – Digitalisierung 

und Online-Buchung statt Rei-
sebüro lassen grüßen.

Jedenfalls war es schön, 
nach getaner Arbeit mal 
wieder zusammensitzen zu 
können. Natürlich bei Eintopf, 
natürlich bei Baumgarts, und 
wegen des schönen Wetters 
draußen.

Vielen Dank wieder an alle, 
die ihr Papier für uns gehor-
tet und rausgestellt haben. 

Und natürlich an alle, die zum 
Gelingen beigetragen haben: 
Fa. Eitle, die den Container-
standort zur Verfügung ge-
stellt hat, die Glöcklers mit 
den Fahrzeugen, genauso 
wie Baumgarts, die außer-
dem für das leibliche Wohl 
und die Geselligkeit gesorgt 
haben. ■
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Am 16.11.2022 sind wir 
nach Stuttgart gefahren, 
um die Stars des Handballs 
live zu erleben. Mit dem SC 
Magdeburg war nicht nur 
der amtierende deutsche 
Meister, sondern auch der 
Klub-Weltmeister 2022 zu 
Gast in der Porsche-Arena 
und wurde vom TVB Stutt-
gart gefordert.
Mit zwei Bussen waren wir 
mit fast hundert Spielern 
von der E-Jugend bis zu den 
Aktiven sowie Eltern und 
Trainern unterwegs, sowohl 
Hin – als auch Rückfahrt ver-
liefen angenehm problemlos. 
Pünktlich angekommen an 
der Arena ging es gleich hi-
nein, das Warmmachen der 
Mannschaften hatte gera-
de begonnen. Die Vorfreude 
auf einige der besten Spieler 
der Welt war unserer Reise-
gesellschaft anzusehen, das 
Aufwärmen wurde intensiv 
angeschaut. Vielleicht schaf-
fe ich es selbst mal auf die 
Platte in der Bundesliga?, 
dass dachten sich bestimmt 
einige unserer Spieler.

Das Spiel begann und wir 
wurden nicht enttäuscht. 
Spannend bis zum Schluss 
forderte der TVB Stuttgart 
dem Meister alles ab, der 
SCM ließ jedoch immer erken-
nen, warum sie so erfolgreich 
sind. So kam Stuttgart zwar 

immer wieder ran oder gar 
zum Ausgleich, ja, sie führten 
sogar mit 7:6. Lag hier eine 
Sensation in der Luft? Silvio 
Heinevetter im Stuttgarter 
Tor war gut aufgelegt und 
entschärfte einige Würfe und 
Magdeburg war echt gefor-
dert. Jedoch gelang es dem 
deutschen Meister, das Spiel 
zu seinen Gunsten zu drehen, 
baute das Ergebnis aus und 
führte zur Halbzeit mit 15 zu 
12.

Dennoch, auch nach der 
Pause und dem Seitenwech-
sel ließen sich die Stuttgar-

ter nicht abschütteln, blieben 
immer gefährlich. Aber der 
SCM wollte hier nichts ver-
schenken und ließ nichts an-
brennen. Mit einem heraus-
ragenden Magnus Saugstrup 
als besten Torschützen des 
Spiels war auch in der De-
fensive letzten Endes nicht 
zu holen für den TVB, auch 
wenn sie zehn Minuten vor 
Schluss noch einmal zum 
25:26 herankamen. Am Ende 
gab es einen verdienten 
32:28 Auswärtssieg, auch 
angefeuert und gefeiert von 
unseren Mädels aus der C-

Jugend. Sie haben wohl ihre 
Lieblingsspieler gefunden…

Nach dem Spiel ging es 
recht zügig zurück zum Bus, 
auch wenn insbesondere 
unsere „kleineren“ Jugend-
en den Idolen nahe kommen 
und sich Autogramme holen 
wollten. Einige Spieler kamen 
noch einmal aus der Kabi-
ne und waren für Fotos und 
Autogramme bereit, unsere 
Spieler waren glücklich und 
zufrieden über ihre Beute. 
Es war schön, in ihren Augen 
das Glänzen über die Beute 
zu sehen und man freute sich 
mit ihnen.

Nach einer guten und 
schnellen Rückfahrt waren 
wir am späten Abend zurück 
in Burlafingen, zufrieden nach 
einem tollen Ausflug! ■

Handball – ON TOUR

Es war wieder einmal 
soweit, die Handballer 
des FC Burlafingen wa-
ren unterwegs …

SC Magdeburg – Der amtierende deutsche 

Meister spielte in Stuttgart
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Nach nunmehr sieben ge-
spielten Partien belegen die 
Frauen des FC Burlafingen 
aktuell den zweiten Tabel-
lenplatz in der Landesliga 
Staffel 4. Mit dem bisheri-
gen Saisonverlauf können 
die Verantwortlichen und 
das Team insgesamt zufrie-
den sein.
Zum Start in die neue Saison 
setzte es direkt einen 26:18 
Heimsieg gegen den Aufstei-
ger der TSG Ehingen, gefolgt 
von einem 29:35 Auswärts-
sieg im Stadtderby bei der 
TSF Ludwigsfeld. Der starke 
Saisonstart gab dem Team 
das Selbstvertrauen zurück, 
was in Folge des Abstiegs 
vergangene Saison gelitten 
hatte. So konnten anschlie-
ßend auch die in der Landesli-
ga etablierten Teams der FSG 
Giengen-Brenz mit 30:20, die 
TSG Schnaitheim mit 32:28 
und die SG Argental mit 37:25 
bezwungen werden.

Einen ersten Dämpfer 
setzte es beim 25:25 Unent-
schieden im Auswärtsspiel 

bei der HSG Bargau/Bettrin-
gen. Nach fünf Siegen aus 
fünf Spielen musste man sich 
Auswärts mit einem Punkt 
zufriedengeben. Betrachtet 
man den Spielverlauf, han-
delt es sich hierbei um einen 
gewonnenen Punkt, muss-
te man fast den kompletten 
zweiten Durchgang einem 
Rückstand hinterherlaufen.
Das Ergebnis der Partie wur-
de durch die schwere Knie-
verletzung, welche sich An-
tonella Canonico zugezogen 
hat, zur Nebensache. Wir 
wünschen unserer Antonel-
la eine gute Genesung und 
drücken Ihr alle die Daumen, 
dass sie in der kommenden 
Saison das Team wieder auf 

dem Feld unterstützen kann.
Vergangenes Wochenen-

de setzte es im Spitzenspiel 
bei der SG Herbrechtingen-
Bolheim die erste Saisonni-
ederlage. Mit 38:19 ist man 
Auswärts deutlich unter die 
Räder gekommen und muss 
leider gestehen, dass die Nie-
derlage an diesem Tag auch 
in der Höhe verdient war. 
Ausgerechnet im Spiel gegen 
den Tabellenführer wollte 
den Damen aus Burlafingen 
an diesem Tag einfach nichts 
gelingen. 

Nun gilt es im kommenden 
Heimspiel beim Derby gegen 
die HSG Langenau/Elchingen 
eine entsprechende Reak-
tion auf die erste Saisonni-

ederlage zu zeigen und mit 
einem Heimsieg den zweiten 
Tabellenplatz zu festigen. An-
schließen folgt im Dezember 
noch ein weiteres Heimspiel 
gegen die HSG Oberkochen/
Königsbronn. Die Damen hof-
fen auf zahlreiche und laut-
starke Unterstützung in den 
letzten beiden Saisonspielen 
des Kalenderjahres 2023 und 
werden alles daransetzten, 
dass die Hinrunde genauso 
erfolgreich abgeschlossen 
werden kann, wie diese be-
gonnen hat. ■

Handball – Frauen 1

Die bisherige Saison ist 
zufriedenstellend

Oppold.com
Harald Oppold GmbH & Co. KG | Nersinger Straße 6 | 89275 Elchingen
Fon 0 73 08 / 96 78-0 | Stützpunkt Senden 0 73 08 / 96 78-0 | Mail info@oppold.com

  Für Sie. Für uns.

   Für unsere
     Zukunft.
         Gemeinsam.

Wir suchen:

Sachbearbeiter
Rechnungswesen (m|w|d)

Techniker (m|w|d)

oder
Ingenieur TGA (m|w|d) Heizung-Sanitär

Kundendienstmonteur (m|w|d)

für Öl- und Gasbrenner

Monteur (m|w|d) Heizung-Sanitär

Wir sind ein
AUSBILDUNGS-
BETRIEB.

Wir sind
JETZT bewerben!
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Hätte, wäre, würde. Für die 
Männer 2 von Spielertrainer 
Norman Roehl ist es eine 
Saison der Konjunktive.
Drei Mal führte die Mann-
schaft über weite Strecken 
eines Spiels, dreimal gab sie 
die Partie wieder aus der 
Hand. Mal wegen defensiven 
Mängeln, mal wegen schlech-
ter Wurfausbeute. Und im-
mer auch, weil die eigene 
Überzeugung verloren ging. 
Nach einem Großteil der Hin-
runde steckt das Team tief 
im Abstiegskampf. Und doch 
gibt es Hoffnung.

Hoffnung, weil der Team-
geist intakt ist. Hoffnung, 
weil die Trainingsleistungen 
stimmen. Hoffnung, weil die 
Mannschaft zumindest stre-
ckenweise mit Mannschaften 
mithalten konnte, die ganz 

oben in der Liga mitspielen. 
Klar ist: Das Niveau der Geg-
ner ist nach dem Aufstieg in 
die Kreisliga A höher, Fehler 
werden schneller und härter 
bestraft. Das zeigte sich in 
den unglücklich verlorenen 

Spielen gegen Bad Saulgau, 
Ulm & Wiblingen sowie Lai-
chingen. Nur einmal punkte-
te die Mannschaft doppelt: 
gegen Mitaufsteiger Gerhau-
sen, der bis zum Spiel ge-
gen die M2 in der Ligaspitze 
mitmischte und seitdem ein 
Stück weit nach hinten durch-
gereicht wurde. Chancenlos 
waren Roehls Sieben bloß ge-
gen Spitzenreiter Söflingen. 
Die Partie gegen den SC Lehr 
2, ebenfalls weit hinten im Ta-
bleau, musste wegen Spieler-
mangels kurzfristig abgesagt 
werden. Zu Absenzen aus 
persönlichen Gründen ka-
men Verletzungen, nur sechs 
Mann standen bereit.

Umso mehr kommt es auf 
die zweite Hälfte der Saison 
an. Gelingt es der Mann-
schaft in der Rückrunde, über 
60 Minuten die Leistung ab-
zurufen, die bislang vor allem 
vor der Pause gezeigt wurde, 
ist ein besserer Tabellenplatz 
drin. Den Ehrgeiz hat die 
Mannschaft: zu zeigen, was 
spielerisch und kämpferisch 
in ihr steckt. Und die Lust auf 
den Sport hat sie sowieso. ■

Handball – Männer 2

Bis jetzt steckt man tief 
im Abstiegskampf, doch 
es gibt Hoffnung

Was glaubt ihr, ist eines 
der größten Geheimnisse 
des wunderschönen Hand-
ballsports ... ?
Lasst es mich sagen – ein-
mal Handballer*in – immer 
Handballer*in ...

Das ist so wunderschön 
an der folgenden, kleinen Ge-
schichte zu sehen.

An einem Sonntag Mitte 
November geht der erste 
erfolgreiche Mini-Heimspiel-
tag dieses Jahr erfolgreich 
zu Ende und es ist noch et-
was Zeit bis zum Start des 
anschließenden E-Jugend 

Spieltags ... Als ich also – in 
meiner Rolle als Trainer der E-
Jugend – in die Halle komme, 
sehe ich eine begeistert joh-
lende und Handball spielende 

Menge auf dem Spielfeld  ... 
"Daniel – komm rein, mach 
mit, wir spielen Alte gegen 
Jung ..."

Auf dem Spielfeld sehen 

sich die Mini-Trainerinnen 
gemeinsam mit Mamas 
und Papas – alles ehemali-
ge Handballer*innen – einer 
Übermacht aus Mini-, E-Ju-
gend- und D-Jugendspielern 
gegenüber ... und alle haben 
Spaß am Spiel und an der Be-
wegung!

Darin zeigt sich doch, wa-
rum wir das alles machen  – 
gemeinsam Spaß und Freu-
de haben – über alle Alters, 
Sprach, Herkunfts und sons-
tige Grenzen hinweg ...

Davon würde uns noch viel 
mehr guttun. ■

Gedanken eines Trainers

Die Geheimnisse einer Sporthalle ...
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Nach einer intensiven Vor-
bereitung startete am 18.09 
für die Mädels der weibli-
chen B-Jugend die Saison 
der Landesliga Süd gegen 
den TSV Niederaunau.
Gegen die Raunauer Mädels 
hatte man letzte Saison schon 
gespielt und im Rückspiel 
deutlich verloren. Deswegen 
war klar: Hier wollen wir keine 
Punkte liegen lassen!

Die Mädels waren sehr 
motiviert und fokusiert und 
ergatterten sich viele Bälle 
in der Abwehr und auch im 
Angriff wurden die Torchan-
cen gut ausgenutzt. Der End-
stand spiegelte genau das 
wieder und wir gewinnen mit 
13:36 deutlich. 

Jetzt galt es den Schwung 
des ersten Auswärtssieges 
mitzunehmen und das nächs-
te Spiel gegen den TuS Prien 
genauso motiviert heranzu-
gehen. Auch dies gelang uns 

gut und wir siegten auch hier 
deutlich mit 30:11 Toren. 

Am 22.10 ging es dann für 
die Mädels, Trainer und El-
tern zum großen FC Bayern 
München. Für alle war dies 

ein großes Highlight über 
den FC Bayern Campus zu 
laufen und alles zu bestau-
nen. Doch natürlich wollten 
wir auch hier gewinnen. Das 
Spiel startete gut, wir haben 
eine sehr gute Defensive ge-
spielt und so mussten unse-
re Torhüterinnen nur 10 mal 
hinter sich greifen. Trotz teils 
technischen Fehlern und Ab-
schlusspechs haben wir mit 
10:25 gewonnen und dieses 
Ergebnis lässt sich auf jeden 
Fall sehen!

Darauf folgten zwei Spiele 
gegen den TSV Forstenried 
und TSV Schleißheim, die wir 
souverän gewannen. 

Unsere Mädels stehen nun 
mit 6:0 Punkten und einer 
Tordifferenz von 171:77 un-
geschlagen auf dem ersten 
Tabellenplatz! Suuper Mädels 
weiter so! ■

Handball – weibliche B-Jugend

Hinrunde der weibli-
chen B-Jugend in der 
Landesliga Süd

Mit einem knappen Sieg in 
Ismaning sowie dem ersten 
Heimsieg gegen den HCD 
Gröbenzell starteten wir 
souverän in die Hinrunden 
der Landesliga Süd.
Beim HT München aber wur-
den dann die ersten Punkte 
liegen gelassen. Trotz voller 
Bank und vielen Wechsel-
möglichkeiten machten es 
die Münchnerinnen uns mit 
ihrem schnellen Spiel von 
Anfang an schwer und somit 
verlor man mit 26:23 Toren.

Vorgabe fürs nächste Spiel 
war mehr Teamarbeit sowohl 
im Angriff als auch in der 
Abwehr. Gesetzte Schwer-
punkte im Training waren die 
Verbesserung des Zusam-
menspiels von Rückraum 
mit Kreisläuferinnen und den 
Außenpositionen, aber auch 
die Laufwege in der 3:2:1 Ab-
wehrformation. Mit 16 Mä-

dels in beinahe jedem Training 
wurde fleißig trainiert und 
beim nächsten Spiel gegen 
den BHC Königsbrunn 09 er-
folgreich umgesetzt. Von An-
fang an wurde die Führung 
weiter ausgebaut, so gewann 
man am Ende mit 17:25 Toren. 
Eine solide Leistung, an der 
angeknüpft werden soll.

Die folgenden beiden Spie-
le gegen den SV München 
Laim und den TSV Karlsfeld 
wurden leider verloren, wenn 
auch knapp. Hauptsächlich 
Einzelaktionen, teilweise „mit 
dem Kopf durch die Wand“, 
zu viele technische Fehler, zu 
leichtes Durchkommen für die 
Gegnerinnen in der Abwehr.

Doch die Motivation war 
groß, daran zu arbeiten.

Gesagt getan. Bereits im 
nächsten Spiel gegen den 
SV Pullach fanden wir zu un-
seren Stärken zurück, dem 
schnellen Angriffsspiel. So 
führte man bereits nach der 
ersten Halbzeit mit 23:12 
Toren. Auch in der zweiten 
Halbzeit wurde die Führung 
weiter ausgebaut. Dank einer 
starken Leistung im Rück-
raum gewann man das Spiel 
am Ende mit 37:29 Toren. Dar-
an soll nun beim TSV Murnau 
angeknüpft werden. Mit dem 
Ziel, die technischen Fehler 
zu minimieren und mehr als 
Team zu fungieren und den 
aktuellen fünften Tabellen-
platz auszubauen. ■

Handball – weibliche C-Jugend

Durchwachsene Hinrunde

Memminger Straße 60  |  89264 Weißenhorn  |  Tel: 07309-96340  
www.wirth-homecompany.de

Wohnen Küchen 
BETTEN & Schränke

Sofas & SESSEL

Mein

hier fühl ich mich

wohl

MÖBELHAUS
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Wo steht die mB der JSG 
Burlafingen / Strass in der 
beginnenden Weihnachts-
zeit
Nach zwei Heimspielen und 
zwei Auswärtsspielen lie-
gen wir mit 4:4 Punkten und 
106:107 Toren im Mittelfeld 
der Liga. 2 Spiele stehen noch 
aus bis zum Ende des Jahres 
und das Highlight in dieser 
Saison ist sicherlich noch un-
sere Teilnahme am Jugend-
handballturnier in Lund in 
Schweden vom 25.12. bis 
31.12.2022.

Zur Einstimmung für alle 
noch unser Weihnachtsge-
dicht für die JSG Mannschaf-
ten an der Weihnachtsfeier 
der Handballer des FC Straß:

Die 3 Jungsmannschaf-
ten der JSG Burlafingen/
Strass so wurde mir 
berichtet, 
sind heute teilweise da 
und wurde schon gesich-
tet!
Handball das ist euer 
Sport
Und siegen wollt ihr natür-
lich sofort.

Aber wie läuft so ein Spiel,
Was ist das Ziel?
Ein Spiel beginnt zunächst 
recht friedlich,
Erst vorn am Kreis wird’s 
ungemütlich
Da wird geschoben und 
gedrängt,
Gedrückt, verstaucht und 
ausgerenkt.
Der Fachmann spricht da, 
nebenbei
Von einer kleinen Rangelei.
Nur fasst man mal gegeb-
nen Falls,
Zwecks Würgegriff des 

Gegners Hals,
Erhält man, halberwürgt, 
vom Rechtsvertreter,
Den lang ersehnten Sie-
benmeter,
Der Torwart greift höchst 
ärgerlich,
Sekunden später hinter 
sich.
Ich kann nur sagen in 
dieser Stunde,
die JSG wächst zusammen 
das ist in aller Munde

Wir wünschen allen eine 
fröhliche und auch besinnli-
che Weihnachtszeit.

Drückt uns und der wB für 
Lund die Daumen.

Jonas, Kilian, Antonio, Ja-
kob, Jona, Jan, Fabian, Domi-
nik, Manuel, Matthias, Leon, 
Leo, Daniel und die Trainer 
Felix und Christian.

HART ABER FAIR

| Felix Störr und   
Christian Weghake,
mB-Trainer

Handball – männliche B-Jugend

Es gibt noch ein High-
light in 2022 –
Jugendhandballturnier 
in Schweden

Auto Wuchenauer GmbH
Otto-Renner-Str. 3
89231 Neu-Ulm

07 31 - 970 140
info@auto-wuchenauer.de

www.auto-wuchenauer.de
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Am 25.9.2022 startete un-
sere wD in die neue Sai-
son in der Bezirksoberliga 
Schwaben, der höchsten 
Spielklasse in diesem Jahr-
gang.  
Im ersten Heimspiel trafen 
die Mädels gleich auf keinen 
ganz unbekannten Gegner. 
Die SG 1871 Augsburg/Gerst-
hofen kannte man schon aus 
der Quali-Runde, in welcher 
wir uns mit einem Unent-
schieden zufriedengeben 
mussten. Umso größer war 
die Motivation, sich für die-
ses unnötige Unentschieden 
zu revanchieren. Und das 
gelang den Mädchen hervor-
ragend  – am Ende stand es 
16:9 für uns. Die Freude war 
riesengroß. 

Am 16.10.22 stand dann 
das erste Auswärtsspiel bei 
der JSG Friedberg/Kissing an. 
In einer spannenden Partie 
konnte sich erst keine Mann-
schaft so richtig absetzen. 
Erst in der Schlußphase ge-
lang uns dennoch der 14:16-
Sieg. Mit weiteren Siegen 
gegen den SV Mering (29:14) 
und den TSV Niederraunau 

(21:12) stehen unsere Mädels 
jetzt souverän und unge-
schlagen an der Tabellen-
spitze der ÜBOL. Das ist eine 
super Leistung  – so kann es 
weitergehen. :-) Wir sind sehr 
stolz auf euch!!

Bevor es in die Weih-

nachtspause geht, steht noch 
ein Heimspiel an – am Sonn-
tag, den 11.12.22 um 14 Uhr 
gegen den TSV Schwabmün-
chen (Schulzentrum Pfuhl, 
Neue Halle).

Das neue Saisonjahr 2023 
starten wir dann am Sams-
tag, den 21.01.23 um 14 Uhr 

mit dem Rückspiel gegen die 
SG 1871 Augsburg/Gerstho-
fen. Bis dahin trainieren wir 
fleißig weiter. :-) ■

Handball – weibliche D-Jugend

Souveräner Saison-
start 2022/2023 der 
wD in der ÜBOL

  Ihr Ansprechpartner für:

   Unfallgutachten
   Oldtimergutachten

Wertgutachten
HU/AU – TÜV

UTZT KFZ-Sachverständige GmbH
Dipl.-Ing. (FH) Erich Haupeltshofer

Große Isel 1/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Tel.: +49 (0)731 97759770  ·  www.utzt.de

MO – FR:
8 – 12 Uhr u.
13 15 – 17 Uhr

MO – FR:

     8 –12 Uhr
     und nach
    Vereinbarung!
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Bevor im September das 
Training nach den Sommer-
ferien wieder aufgenom-
men wurde, stand noch der 
Eitle-Cup als echter Härte-
test für die neue Saison an.
Wir waren in allen drei Spie-
len siegreich und gingen 
guten Mutes in die weitere 
Saisonvorbereitung. Bereits 
am 24.09. stand beim TSV 
Haunstetten unser erstes Li-
gaspiel an. Wir haben stark 
begonnen, gingen mit einer 
9:5 – Führung in die Halbzeit. 
Nach der Halbzeitpause fan-
den wir leider nicht mehr zu-
rück zu unserer erfolgreichen 
Spielweise, ließen den Geg-
ner laufen und spielen, beka-
men keinen Zugriff mehr. Wir 
verloren das Spiel mit 18:14 
und die Spieler gingen völlig 
enttäuscht mit hängenden 
Köpfen vom Spielfeld. 

In den nächsten beiden 
Heimspielen war ebenfalls 
kein zählbarer Erfolg zu ver-
buchen, wir verloren – wenn 
auch knapp – gegen den TSV 
Friedberg mit 11:15 und eine 
Woche später auch gegen 
den TSV Niederraunau mit 
16:27. Kein goldener Oktober, 
erste Frustration nach den 
Spielen machte sich breit.

Im Training wurde jetzt 
noch mehr Augenmerk auf 
die Abwehr gelegt, spezielle 
Übungen zum „Hände hoch 
und ran an den Gegner“ soll-
ten das Zupacken stärken 
und die Schwächen in der 
Abwehrhaltung ausmerzen. 
Der Trainingseifer ist leider 
noch nicht bei allen Spielern 
jederzeit gegeben, viele in-
terne Diskussionen und Un-
konzentriertheiten führen zu 
Unterbrechungen und Ablen-
kungen. 

In der Bezirksoberliga 
spielen wir bei den besten 
Mannschaften der Region 
Schwaben mit, da wollten wir 
alle nach der erfolgreichen 
Qualifikation hin und uns mit 
den Besten messen. Dies ge-
lang noch nicht immer, auch 

wenn die Leistungen der ers-
ten drei Spiele trotz Niederla-
gen nicht viel schlechter wa-
ren als die des Gegners. Der 
kämpferische Wille und neu 
gewonnene Stärken wie tolle 
Zuspiele im Angriff, gute Ab-
wehrleistungen mit hartem, 
aber fairem Körperkontakt 
sollten sich endlich auszah-
len. 

Am 20.11. wurde gegen 
den Kissinger SC das erste 
Spiel gewonnen, völlig ver-
dient konnte sich das Team 
endlich belohnen. Wir wollten 
unbedingt die ersten Punkte 
einfahren und begannen mit 
dem notwendigen Ehrgeiz 
und Einsatz. Dennoch war 
der Gegner ebenso wie wir 
gewillt und leistete starke 
Gegenwehr. Ging es anfangs 

nach erster Führung noch 
hin und her und war es ein 
recht ausgeglichenes Spiel, 
so konnten unsere Jungs mit 
der Führung ab der vierten 
Minute den Grundstein zum 
Erfolg legen. Ein starke Mann-
schaftsleistung, vor allem in 
der zweiten Halbzeit mehr 
Stabilität in der Abwehr und 
einigen guten Kombinatio-
nen im Angriff, sorgten dafür, 
dass wir diesmal das Spiel 
nicht mehr aus der Hand ga-
ben. Heute wurde vor allem 
mit fortlaufender Spieldauer 
die Trainingsleistung umge-
setzt und die mD belohnte 
sich mit zwei Punkten. In den 
ersten Saisonspielen fehlte 
noch die Sicherheit, gegen 
ebenfalls starke Gegner auch 
nach Positionswechseln die 
Motivation hochzuhalten und 
eine Führung über die Zeit zu 
bringen, heute aber wurde 
der Glaube an den Sieg zum 
Schluss mit einem guten 14:9 
umgesetzt.

Nun gilt es, in den kom-
menden Spielen die Weiter-
entwicklung und eine gute 
Trainingsleistung umzuset-
zen, um mit einem guten Ge-
fühl in die Weihnachtsferien 
zu gehen.

| Trainer mD-Jugend

Handball – männliche D-Jugend

Rückschau auf unsere Vorbereitung
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Die letzten Wochenenden 
waren pickepacke voll mit 
Spieltagen der E1 und E2... 
und wir freuen uns, zusam-
men mit den stolzen Eltern 
zu sehen, dass die spieleri-
sche Entwicklung der bei-
den E-Jugend Teams steil 
bergauf geht! 
Diese super Entwicklung 
zeigt sich auch in den Ergeb-
nissen der letzten Wochen-
enden! So konnte an den 
letzten Spieltagen jeweils ein 
Spiel gewonnen werden. 

Als Highlight ist zu erwäh-
nen, dass in der buchstäblich 
letzten Sekunde der TSV Nie-
derraunnau mit 11:10 besiegt 
wurde. Den Jubel und die 
Begeisterung für die eigene 
Leistung der Kids können 
sich alle Handballbegeister-
ten sicher gut vorstellen!

Leider blieben wir auch 
nicht von Verletzungen ver-
schont und mussten bereits 
eine Fraktur des kleinen 
Fingers bei einer unserer 
Spielerinnen und auf der 
Trainerbank den Ausfall von 
Antonella Canonico ver-
kraften. An dieser Stelle 
gute Besserung und kommt 
schnell wieder zurück!

Zum Schluss noch eine su-
per positive Nachricht – Fre-
deric Lipinski ist seit einigen 
Wochen mit voller Begeiste-
rung mit ins Trainerteam der 
E-Jugend eingestiegen! Eine 
unglaubliche Bereicherung!

Vielen Dank Frederic – wir 
freuen uns, dass Du dabei 
bist!

Bis bald in der Halle.

| Antonella, Frederic und 
Daniel

Handball – E-Jugend

Bei der E1 und E2 geht 
es voran!

Günstig werben in Burlafingen –
beinahe flächendeckend mit ca. 2300 Haushalten!

Beispielanzeige wie hier in der Größe von 137 x 30 mm
kostet nur 36,– € netto



31

In den vergangenen Wo-
chen gab es für die Minis 
endlich wieder Gelegenheit, 
Spielerfahrung zu sam-
meln. 
Bei dem Spieltag in Günz-
burg Ende Oktober traten 
die Minis mit 2 Mannschaf-
ten an und konnten zeigen, 
was sie alles dazugelernt 
haben. Das Passspiel war 
flüssiger, auch in der Ab-
wehr waren die Kinder prä-
senter. Außerdem wurden 
mehr Tore erzielt, so dass 
nun endlich der lang ersehn-
te erste Sieg folgte. 

Ein „Riesending“ war dann 
der Heimspieltag im Novem-
ber vor voller Tribüne, der 
nur dank des Einsatzes vie-
ler Helfer stattfinden konnte. 
Sage und schreibe 9 Mann-
schaften traten gegeneinan-
der an. Es herrschte ein ziem-
liches Gewusel, aber dank 
des vielen mitgebrachten 
Anhangs aus Eltern, Omas, 
Opas, Geschwistern auch 
eine super Stimmung. 

Für die Burlafinger Minis 
geht es deutlich aufwärts 
und viele der Kinder setzten 
das im Training Geübte in den 
Spielen schon prima um. Am 
Torabschuss muss noch trai-
niert werden, aber es fanden 
schon ganz schön viele Bälle 
den Weg ins Tor.

So wurden die Gäste aus 
Günzburg, Vöhringen, Lud-
wigsfeld und Straß am Ende 
mit kleinen Preisen verab-

schiedet. Der Aufwand hat 
sich auf jeden Fall gelohnt!

Manche Kinder hatten 
aber noch immer nicht ge-
nug, so war ein heimliches 

Highlight nach dem eigent-
lichen Turnier am Ende ein 
Spontan-Handballspiel, bei 
dem Erwachsene (einigeTrai-
ner, Väter und Mütter) gegen 

eine Riesenmannschaft aus 
Kindern antraten. So man-
cher Erwachsene kam ganz 
schön ins Schwitzen, den-
noch stellte sich heraus: Die 
Alten können es noch!

Wir freuen uns auf die kom-
menden Spieltage! ■

Handball – Minis

Spieltage der Minis

Günstig werben in Burlafingen –
beinahe flächendeckend mit ca. 2300 Haushalten!

Beispielanzeige wie hier in der Größe von 184 x 55 mm
kostet nur 88,– € netto
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Ein Highlight ist für unse-
re jüngsten Handballer das 
alljährliche Kürbisschnit-
zen. Am 22.10. war es wie-
der soweit.
Mit Eltern und Geschwis-
tern traf man sich im Christ-
baumland. Ausgestattet mit 
professionellem oder auch 
altbewährtem Schnitzwerk-
zeug ging es an die Arbeit, 
um möglichst gruselige Ge-
stalten aus den Kürbissen 
zu schnitzen. Mit Eifer waren 
alle bei der Sache und es ent-
standen mit mehr oder we-
niger Elternhilfe die tollsten 
Kürbisgesichter.

Anschließend stärkten sich 
alle noch mit Kaffee und Ku-
chen, der von den Eltern ge-
spendet wurde. Unser Dan-
keschön geht besonders an 
den Förderverein Handball, 
der den Kindern jedes Jahr 

diese tolle Möglichkeit gibt 
und die Kürbisse auf Spen-
denbasis zur Verfügung stellt 
und an die Familie Glöckler, 
die uns ihr Christbaumland 
dazu zur Verfügung gestellt 
hat.

| Das Trainerteam der 
Let’s-Fetz-Gruppen

Handball – Let's Fetz

Gruselige
Kürbisfratzen

Grabanlagen 

Zweitschriften 

Abdeckplatten 

Grabschmuck 

Reinigungsmittel 

Grabauflösungen

und vieles mehr ...

Steinmetz Ferber 
Gewerbestraße 28 
89275 Elchingen 
Fon 07308 928 660

www.steinmetz-ferber.de

Grabanlagen

Zweitschriften

Abdeckplatten

Grabschmuck

Reinigungsmittel

Grabaufl ösungen

Besuchen Sie 

unsere

Ausstellung

im Innen- und

Aussenbereich.

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Von der Handwerkskammer für Schwaben öffentlich 
bestellter und vereidigter Sachverständiger für 
das Klempner-Handwerk

A. Rudisch

KLEMPNER-
TECHNIK

Klempnermeister

Klempnertechnik Büro:
Tel.: 0 82 82 - 63 69 350
E-Mail: a.rudisch@gmx.de

Sachverständigen Büro:
Tel.: 0 82 82 - 63 69 351
E-Mail: svrudisch@myquix.de

Armin Rudisch Klempnermeister
Klingeberg 12 · 86381 Krumbach

Fax: 0 82 82 - 63 69 349 · Mobil: 01 72 - 81 67 521

Günstig werben in
Burlafingen –
beinahe flächendeckend mit ca. 2300
Haushalten!

Beispielanzeige wie hier
in der Größe von
90 x 65 mm
kostet nur 52,– € netto
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Die Aufgabe Schiedsrich-
ter zu sein, ist oftmals ein 
undankbarer Job. Deshalb 
freuen wir uns umso mehr, 
dass wir mit Melanie Höll-
bacher, Antonio Novakovic 

und Matthias Höllbacher 
erfreulicherweise gleich 
drei engagierte Nach-
wuchsschiedsrichter ge-
winnen können.
Die drei haben den Sommer 

über, zuerst in der Theorie, 
wie auch dann in der Praxis 
unter Beweis gestellt, dass 
sie nicht nur gut mit dem Ball 
umgehen, sondern auch su-
per an der Pfeife sind. 

Die Theorie wurde in meh-
reren Einheiten vermittelt, 
gefolgt von dem „gefürchte-
ten“ Regeltest. :-)

Danach stand noch die 
Prüfung in der Praxis an, bei 
dem sich alle drei aber keine 
Blöße gaben und souverän 
bestanden.

Wir als Verein sind stolz, 
solch engagierte Jugendli-
che im Verein zu haben und 
möchten uns bedanken bei 
eurem Einsatz! 

Nun wartet in den Hallen 
der Alltagswahnsinn mit dem 
wir Schiris uns Woche für 
Woche herumschlagen müs-
sen. :-) Naja ganz so schlimm 
ist es auch nicht, aber trotz-
dem sollten alle (Spieler, Trai-
ner und vor allem Zuschauer) 
den Einsatz zu schätzen wis-
sen. Ohne Schiri ist nichts los 
in der Halle.

Glückwunsch an die drei!
Gutes und ruhiges Gelingen! 

Gut Pfiff. ■

Handball – Schiedsrichterausbildung

Schiedsrichter Nachwuchs für den  
FC Burlafingen

Ihr unverbindliches Erstgespräch – telefonisch oder auch gerne online.

HonestCom
Finanzplanung Elchingen
Inh. Sven Nothdurft
Postgasse 18
89275 Elchingen

www.honestcom.de

Telefon 0 73 08 - 704 63 00
E-Mail elchingen@honestcom.de

Wir begrüßen die
neuen Schiedsrichter beim
FC Burlafingen:
Melanie Höllbacher,
Antonio Novakovic und 
Matthias Höllbacher
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Wir sind von Natur aus für 
Bewegung und körperliche 
Belastung geschaffen. Der 
bewegungsarme Mensch 
ist gefährdet, Sport kann 
hier einen sinnvollen Aus-
gleich schaffen.
Menschen, die ihr Leben lang 
regelmäßig Sport betreiben 
haben eine höhere Lebens-
erwartung, einen verbesser-
ten Gesundheitszustand und 
eine höhere Leistungsfähig-
keit. Die damit verbesser-
te Leistungsfähigkeit muss 
jedoch durch körperliche 
Anstrengung fortwährend 
neu erworben werden. Die 
technische Entwicklung hat 
zudem nicht nur zu weniger 
körperlichen Belastungen 
geführt, sondern durch die 
Reizüberflutung auch zu ei-
ner vermehrten psychischen 
Beanspruchung und einer 
schnelleren seelischen Ermü-
dung. Dies drängt heute vie-
le Menschen dazu, bei Sport 
und Spiel Entspannung zu 
suchen.

Der Wandel unserer Le-
bensbedingungen, insbeson-
dere die Bewegungsarmut, 
hat tiefgreifende Rückwirkun-
gen auf das Wohlbefinden. 
Wenn Bewegungsarmut sich 
nachteilig auf die Gesund-
heit und unser körperliches 
und seelisches Wohlbefinden 
auswirkt, muss man wissen, 
wie richtig und ausreichend 
betriebener Sport unsere Ge-
sundheit fördert. Die richtige 
Beanspruchung ist entschei-
dend für die Funktion, die 
Struktur, das Wachstum und 
die Leistungsfähigkeit des 
Organismus ist. Zu geringe 
Belastungsreize verursachen 
nicht nur eine Verminderung 
der Leistungsfähigkeit, son-
dern auch ein beschleunigtes 
Altern und eine Vermehrung 
von Gesundheitsrisiken.

Sport, insbesondere kör-

perliche Bewegung bei Beto-
nung der Ausdauer, bewirkt 
eine Ganzkörperreaktion und 
führt zu einer Dämpfung des 
vegetativen Nervensystems 
und einer Senkung des sym-
pathischen Antriebs (erkenn-
bar an einer Minderung der 
Stresshormone), einer Sen-
kung der Herzfrequenz und 
des Blutdrucks, einer Vermin-
derung des Sauerstoffver-
brauchs und einer Entlastung 
des Herzens. Auch wenn bei 
einem mäßigen Ausdauer-
training keine Zunahme der 
Herzgröße eintritt, kommt es 
dennoch zu einer Zunahme 

der Pumpleistung des Her-
zens und der Leistungsfähig-
keit.

Körperliches Training zeigt 
auch deutliche Rückwirkun-
gen auf den Fettstoffwech-
sel. Als Folge des erhöhten 
Energieumsatzes kommt es 
zu einer gesteigerten Fett-
verbrennung, einer Senkung 
der Blutfette und einer Ver-
schiebung der einzelnen 
Cholesterinanteile im Blut. 
Die Schutzfunktion der durch 
Sport erhöhten HDL-Chole-
sterine ist wesentlich für die 
verminderten Gefässverkal-
kungen bei Sporttreibenden. 

Diese günstigen Veränderun-
gen lassen sich nicht nur bei 
Spitzensportlern, sondern
auch bei Breitensportlern, 
die regelmäßig Sport treiben, 
nachweisen. Die Anpassung 
geht jedoch verloren, wenn 
das sportliche Training aufge-
geben wird.

Belastungen des täglichen 
Lebens werden von Trainier-
ten einfacher und schneller 
bewältigt. Ausdauertraining 
wirkt zudem beruhigend 
und verbessert die Stressto-
leranz. Wenn kein Zweifel 
besteht, dass sich Sport bei 
richtiger Häufigkeit, richtiger 
Dauer und entsprechender 
Intensität günstig auf Ihre 
Gesundheit auswirkt, dann 
müssen Sie sich fragen, ob 
Ihre Bewegungsintensität 
ausreichend ist oder ob Sie 
mehr für Ihre Gesundheit tun 
müssen. Vielfältige Bewe-
gungs- und Sportangebote 
bietet der FC Burlafingen e.V. 

| Horst Weber

Gymnastik – zeit- und alterslos

Die Wirkungen von   
Bewegung und Sport 
auf Körper und Seele

Bewegung von der Kindheit 
bis ins höhere Alter
Fotos:
Kindergruppe und Frauen-
gymnastikgruppe des FCB

Mobile Fußpfl ege

Mobil: 01 52 - 53 16 83 56

www.fuss-fuchs.de



Zur Höchstform 
auflaufen!

Nutze alternativ 
auch unsere APP

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)

AbholserviceGetränkemarkt

Hermes 
Paketshop Salatbar

DHL Packstation
vor dem Marktd M kt

REWE 
Scan&Go
Schneller am Ziel: 
selbst scannen & 
fix zahlen.EXKLUSIV 

FÜR PAYBACK 
KUNDEN!

Sushi von 
Eat Happy

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)Leipheimer Str. 49 (Pfuhl)

Leipheimer Str. 49 (Pfuhl)

Leipheimer Str. 55 (Pfuhl)

Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Familie Mändle

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

%

Viel Erfolg beim Spiel wünschen die REWE Märkte Familie Mändle.

Leipheimer Straße 49 + 55 in 89233 Neu-Ulm / Pfuhl und 
Wegener Straße 1 in 89231 Neu-Ulm
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#warm_up_am_watles
Am 01.04.2022 war es 

nun endlich so weit und wir 
konnten unseren mehrfach 
verschobenen Tennismann-
schafts-Ausflug starten.

Frühzeitig am Freitagmor-
gen saßen wir alle zusammen 
in einem Bus, dank unserer 
lieben Corinna, die uns nach 
Südtirol an den schönen Wat-
les chauffierte.

Die Schneegestöber Wan-
derung am Samstagvormit-
tag war eine sportliche Her-
ausforderung, die allen sehr 
viel Spaß gemacht hat und 
das Warm-up für die kom-
mende Saison war sehr ge-
lungen.

Die Heimreise war sonnig 
und mit einer Runde um den 
Reschensee verbunden.

Die Saison kann kommen!

#top_tenniswetter_zum_
saisonstart

Um 14:00 Uhr am Samstag 
den 14.05. ging es gegen den 
TSG Stadtbergen II bei uns im 
Tennisclub los.

Alle waren fit und moti-
viert und die Sonne lachte. 
Mit 3:3 ging es aus und mit 

einem mega leckeren Salz-
braten und Salat ließen wir 
den Abend auf der Sonnen-
terrasse und einem Isoto-
nischem Getränk gemütlich 
ausklingen.

#saison_damen_u30
Nach unserem Saisonauf-

takt mit Heimvorteil spielten 
wir den überwiegenden Teil 
der Sommersaison außer-
halb. Unsere gegnerischen 
Mannschaften kamen dieses 
Jahr größtenteils aus dem 
Raum Augsburg. Wir hatten 
es mit sehr starken Mann-
schaften zu tun, die Spie-
lerinnen lagen in den Leis-
tungsklassen deutlich über 
uns, was wir mit (Galgen-) 
Humor quittierten. Ein Ge-

Tennis – Damen u30

"Dabei sein ist alles" – ob 
bei den Spielen, den Aus-
flügen oder beim gemüt-
lichen Zusammensein im 
Tennisheim
ZusammenGEWACHSEN bei Sport und Spaß

Günstig werben in Burlafingen –
beinahe flächendeckend mit ca. 2300 Haushalten!

Beispielanzeige wie hier in der Größe von 184 x 55 mm
kostet nur 88,– € netto
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samtsieg war uns leider nicht 
vergönnt. Aber wir schlugen 
uns tapfer, sammelten zwar 
keine Punkte, dafür Spieler-
fahrung mit fairen Gegnerin-
nen und Gastfreundschaft. 
Eine rundum gelungene Sai-
son, ganz nach dem Motto: 
Dabeisein ist alles! Wir gehen 
motiviert ins Wintertraining 
und unser nächster Ausflug 
ist ebenfalls in Planung. :-)

#bewirtung_tennisheim
Ein besonderes Highlight 

war die Bewirtung des Ten-
nisheims der Damenmann-
schaft. Jeden Dienstagabend 
von Juni bis Anfang August 
servierten wir ein selbstge-
machtes Gericht für Jeder-
mann. So wurde so manches 
Gläschen Aperol auf einer 
gut besuchten Terrasse in 
den sommerlichen Abend-
stunden geleert. Wiederho-
lung ist angedacht.

| Eure Damen

Rainer Wiedemann
Getränkehandel

Alte Landstraße 2
89278 Oberfahlheim

Telefon: 0 73 08 - 4 12 44

Raum
für Ihre
Anzeige

Beispiel anzeige
wie hier in der 
Größe von
43 x 120 mm
kostet

nur 48,– €
netto
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In diesem Sommer fand 
nach mehrjähriger Unter-
brechung wieder eine Ko-
operation zwischen der 
Tennisabteilung und der 
Burlafinger Grundschule, 
sowie den Burlafinger Kin-
dergärten statt.
Die Schüler hatten während 
der Sommersaison die Mög-
lichkeit, parallel zum geregel-
ten Schulsport, die Sportart 
Tennis kostenlos kennenzu-
lernen.

In Gruppen von bis zu 12 
Kindern wurde hier der Spaß 
am Tennis, sowie die techni-
schen Grundlagen vermittelt. 
Für die 1. Klassen und die 
Kindergärten wurde Ball-
schule nach dem Konzept 
der Heidelberger Ballschule 
organisiert. Hierbei lernten 
die Kinder das „ABC des Spie-
lens“, welches motorische, 
technisch taktische, als auch 
koordinative Basiskompeten-
zen beinhaltet.

Für die Kinder war das 
eine schöne Abwechslung 
zum Schulalltag. Nebenbei 
konnte die Grundschule, so-
wie die Kindergärten, ihre 

Angebotspalette und Attrak-
tivität erweitern.

Als verantwortlicher Trai-
ner kann ich sagen, dass mich 
die Begeisterung und das En-
gagement der Kinder wirklich 
sehr fasziniert hat. Es macht 
mir riesigen Spaß mit den 
Kindern zu arbeiten. Schön, 
dass solche Projekte in un-

serer Abteilung möglich sind. 
Kommendes Jahr werden wir 
alles daran setzen, diese er-
folgreiche Kooperation fort-
zuführen!

Das wöchentliche Jugend-
training findet diesen Winter 
wieder in der nahe gelegenen 
Halle des NTK Blau-Weiss 
Neu-Ulm statt.

Wir freuen uns über jede 
Anmeldung und stehen 
natürlich jederzeit für ein 
Schnuppertraining zur Verfü-
gung.

| Manuel Sliwa
Tennisschule Advantage

Tennis – Projektarbeit

Projekt Schultennis

Die Burlafinger Grundschulkinder und die 

Kindergartenkinder hatten viel Spaß

Kontakt:
tennischule.advantage
@gmail.com

Elchinger.info

Das Medium der Region.

MENSCHEN · VEREINE · FIRMEN · GEMEINDE

Erscheint monatlich seit
Januar 2016
Auflage: 4 500 +
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  So
viel Aufmerksamkeit

                 für nur 250,– € netto –

    unglaublich.

Neee, kein Scheiß, das geht.

Kontakt:
info@ideenbuero.eu

07 31 - 26 25 62



Sommer- und Wintergärten

Haustüren

www.drittenthaler.com | Tel.: 0731.71 57 930
Wir bauen für jeden Geschmack, jeden Bedarf, individuell nach Ihren Wünschen.

Wintergärten, Haustüren, Terrassenüberdachungen, u.v.m.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Maybachstraße 21

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer, Überdachungen, Vordächer, Schlosserarbeiten

Terrassenüberdachungen Wintergärten Vordächer

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 10

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Geländer Vordächer Balkone
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